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1 Vorwort-Anlass für den Tätigkeitsbericht

Gemäß Pararaph 8 Absatz (1) Punkt 10 der Satzung des Studierendenrates ist es Aufgabe

des Studierendenrates bis zum 30.06 des Jahres einen Tätigkeitsbericht zu verfassen. Die

Fertigstellung aus diversen Gründen bis Dezember gedauert.

2 Vorstand und Arbeitsbereiche

2.1 Vorstand

Auf der Konstituierdenden Sitzung des Studierendenrates am 10.10.2013 hat der Studieren-

denrat mit Johannes Krause, Marcus D. D. Müller und Julia Walther einen vollständigen

Vorstand gewählt. Dabei entfielen auf Johannes Krause 17 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen

und 3 Enthaltungen, auf Marcus D. D. Müller 21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 2 Ent-

haltungen sowie auf Julia Walther 20 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen.

Auf der Sitzung vom 07.01.2014 hat Johannes Krause seinen Rücktritt bekanntgegeben,

woraufhin am 14.01.2014 Maxi Scheibner mit 17 Ja-Stimmen, 2 Stimmen für den Mitbe-

werber Moritz Hellmich und 5 Enthaltungen bei einer ungültigen Stimme in den Vorstand

gewählt. Am 19.03.2014 ist auch Maxi Scheibner als Vorstandsmitglied zurückgetreten. Dar-

aufhin wurde auf der Sitzung vom 13.05.2014 Markus Hammerschmidt mit 9 Ja-Stimmen

und ohne Nein-Stimmen oder Enthaltungen als drittes Vorstandsmitglied gewählt, wobei er

aber schon vor der Wahl darauf hinwies, dieses Amt nur bis Mitte Juni wahrnehmen zu

können.

Auf der Sitzung vom 17.06.2014 ist Julia Walther als Mitglied des Studierendenrates

zurückgetreten, wodurch sie auch als Vorstandsmitglied ausgeschieden ist. Wie bereits bei

seiner Wahl angekündigt hat Markus Hammerschmidt am 18.06.2014 sein Vorstandsamt

niedergelegt. In der Amtszeit 2012/13 gab es keine Anträge Vorstandsmitglieder abzuwählen,

daher wurde auch nicht über eine Abwahl beschlossen.

Am 26.03.2014 hat Marcus D.D. Müller einen Antrag auf Auflösung des Studierendenra-

tes gestellt. Dieser wurde am 01.04.2014 vom Antragsteller zurückgezogen. Darum hat der

Studierendenrat auch in der Amtszeit 2013/14 bis zur Beschlussfassung dieses Tätigkeitsbe-

richtes keinen Beschluss über die Auflösung gefasst.
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2.2 Servicebüro

Ab dem 01.10.2013 begann der Arbeitsvertrag der neuen Servicekraft, Tom Bauermann. Zu

den Hauptaufgaben der Servicekraft zählen die Betreuung der Studierenden im Servicebe-

reich, Unterstützung für den Studierendenrat und den Vorstand und anderweitige Dienstleis-

tungen um den Kopier- und Druckbetrieb für die Studierenden. Die Tätigkeit im Servicebüro

wurde aufgrund der Haushaltssperre, die bedingt wurde durch die Haushaltsverhandlungen,

nur bis März ausgeführt. Von April bis Juni 2014 blieb das Servicebüro geschlossen. Aufgrund

einer Vereinbarung übernahm die Servicekraft anderweitige Aufgaben, wie das Schreiben der

Beschluss- und Verlaufsprotokolle. Ab Juni wurde die Tätigkeit im Servicebüro wieder auf-

genommen. Im September beschloss das Gremium, die Serviceleistungen einzustellen. Grund

dafür waren, nach Rücksprache mit dem Rechtsamt, rechtliche Bedenken beim Angebot der

Serviceleistungen, die durch den Haushaltsverantwortlichen geäußert wurden. Der Arbeits-

vertrag endete der regulär zum 30.09.2014. Mit ihm wurde auch das Serviceangebot des

Studierendenrates beendet.

3 Wahlen und Urabstimmungen

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena hat mit der Entscheidung vom

29.04.2014 die Durchführung einer Urabstimmung zum Semesterticket für den Schienenper-

sonennahverkehr (SPNV) beschlossen. Die Studierenden wurden aufgefordert darüber abzu-

stimmen, ob das Semesterticket für die Deutsche Bahn mit neuem Preis fortgesetzt werden

soll. Die Urabstimmung erfolgt auf Basis §4 der Satzung sowie §20 der Geschäftsordnung

der Studierendenschaft der FSU Jena. Der abzustimmende Text lautete:

„Ich stimme dem Erhalt des Semestertickets für die Deutsche Bahn mit einer Preiserhö-

hung um 6,00e von aktuell 44,90e auf 50,90e bei einer Preisbindung von Wintersemester

2014/2015 bis einschließlich Sommersemester 2016 zu.“

Die Abstimmung erfolgte vom 19.05.2014 bis zum 23.05.2014. Die Auszählung der Ur-

abstimmung hat am 23.05.2014 ab 15:00 Uhr im Freitraum in der Carl-Zeiss-Straße 3 statt

gefunden. Insgesamt haben 7276 von 17862 Stimmberechtigten an der Abstimmung teilge-

nommen. Davon haben 7097 mit Ja, 173 mit Nein und 6 ungültig abgestimmt.

Das nötige Teilnahmequorum von mind. 10 Prozent der Stimmberechtigten gemäß der

Satzung der Studierendenschaft § 4 Abs. 2 wurde damit erfüllt und die Studierendenschaft

hat dem Urabstimmungsgegenstand, dem Erhalt des Semestertickets für die Deutsche Bahn
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bei einer Preiserhöhung von 6 EURO, mit 97,6 Prozent zugestimmt.

Es wurden keine weiteren Urabstimmungen beschlossen. Es wurden keine Vollversamm-

lungen beschlossen.

3.1 Wahlen

Die Wahlergebnisse des Studierendenrates und der Fachschatfsräte der Verfassten Studieren-

denschaft an der Friedrich-Schiller Universität befinden sich auf den nachfolgenden Seiten.

Die Ergebnisse des Studierendenrates sind nach den Fakultäten sortiert.
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Endgültiges Wahlergebnis

der Wahl zum Studierendenrat
der Friedrich-Schiller-Universität Jena

im Sommersemester 2014

Zusammenfassende Statistik

Zahl der Wahlberechtigten: 17733
Zahl der Wähler: 1645
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 47
Zahl der gültigen Stimmzettel: 1598
Zahl der gültigen Stimmen insgesamt: 7321
Wahlbeteiligung: 9.28%



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 2

Theologische Fakultät

(Mehrheitswahl, 1 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 179
Zahl der Wähler: 44
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 2
Zahl der gültigen Stimmzettel: 42
Wahlbeteiligung: 24.58%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Müller, Marcus, Kennwort: Einer muss es ja machen! 42 gewählt



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 3

Rechtswissenschaftliche Fakultät

(Listenwahl, 3 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 1371
Zahl der Wähler: 66
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 1
Zahl der gültigen Stimmzettel: 65
Wahlbeteiligung: 4.81%

Stimmenverteilung auf die Listen und Sitzverteilung:

Liste Stimmen Sitze

Liste 1: P.A.R.T.Y.:H.A.R.D.! 10 0
Liste 2: LHG - Liberaler Campus 30 0
Liste 3: Intergrün - ökologische Linke 61 1
Liste 4: Juso-HSG - Roter Campus 50 1
Liste 5: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut 36 1

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)

Liste 1: P.A.R.T.Y.:H.A.R.D.!

Herker, Simon 10 nicht gewählt

Liste 2: LHG - Liberaler Campus

Schwark, Nico 14 nicht gewählt

Lenz, Florian 16 nicht gewählt

Liste 3: Intergrün - ökologische Linke

Burkhard, Jana 40 gewählt

Maaß, Paul 21 Nachrücker*in

Liste 4: Juso-HSG - Roter Campus

Schröder, Philip 50 gewählt

Liste 5: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut

Hildebrand, Anne 36 gewählt



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 4

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

(Listenwahl, 3 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 1595
Zahl der Wähler: 228
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 2
Zahl der gültigen Stimmzettel: 226
Wahlbeteiligung: 14.29%

Stimmenverteilung auf die Listen und Sitzverteilung:

Liste Stimmen Sitze

Liste 1: ELLI = Emanzipatorisch - Linke - Liste 172 1
Liste 2: LHG - Liberaler Campus 54 0
Liste 3: Liste 3 14 0
Liste 4: Engagiert und motiviert - Für alle Studierenden 329 2
Liste 5: Juso-HSG - Roter Campus 92 0

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)

Liste 1: ELLI = Emanzipatorisch - Linke - Liste

Bauermann, Tom 80 gewählt

Azeroth, Marcel 66 Nachrücker*in
Grebenstein, Lena 26 Nachrücker*in

Liste 2: LHG - Liberaler Campus

Fischer, Sarah 40 nicht gewählt

Andersson, Birte 14 nicht gewählt

Liste 3: Liste 3

Huschenbett, Peter 14 nicht gewählt

Liste 4: Engagiert und motiviert - Für alle Studierenden

Rappen, Florian 112 gewählt

Lauth-Angermüller, Katharina Bettina 61 gewählt

Henseli, Britta 60 Nachrücker*in
Ziegler, Luisa 52 Nachrücker*in
Gase, Felix 44 Nachrücker*in

Liste 5: Juso-HSG - Roter Campus

Shevchenko, Oleg 38 nicht gewählt

Pallasch, Moritz 27 nicht gewählt

Langfeldt, Philipp 27 nicht gewählt



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 5

Philosophische Fakultät

(Listenwahl, 7 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 3611
Zahl der Wähler: 294
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 20
Zahl der gültigen Stimmzettel: 274
Wahlbeteiligung: 8.14%

Stimmenverteilung auf die Listen und Sitzverteilung:

Liste Stimmen Sitze

Liste 1: Offene Fachschaftenliste 569 1
Liste 2: ELLI Emanzipatorisch - Linke - Liste 569 3
Liste 3: Intergrün - ökologische Linke 441 2
Liste 4: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut 274 1

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)

Liste 1: Offene Fachschaftenliste

Walther, Julia 569 gewählt

Liste 2: ELLI Emanzipatorisch - Linke - Liste

Boldt, Meike 112 gewählt

Steinkrauß, Marie-Theres 82 gewählt

Gratz, Mandy 70 gewählt

Behrends, Konstantin 61 Nachrücker*in
Marbach, Michael 48 Nachrücker*in
Langhammer, Julia 45 Nachrücker*in
Scherreiks, Hannah 42 Nachrücker*in†

Eilenstein, Marcel 42 Nachrücker*in†

Zühlke, Anne 39 Nachrücker*in
Wlodarski-Simsek, Carola 28 Nachrücker*in

Liste 3: Intergrün - ökologische Linke

Wagner, Theresa 152 gewählt

Speckmann, Tom 113 gewählt

Feger, Jasmina 101 Nachrücker*in
Fleischmann, Torsten 75 Nachrücker*in

Liste 4: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut

Henseler, Markus 176 gewählt

Schwetschenau, Marcel 98 Nachrücker*in



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 6

Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften

(Listenwahl, 8 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 3825
Zahl der Wähler: 390
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 3
Zahl der gültigen Stimmzettel: 387
Wahlbeteiligung: 10.2%

Stimmenverteilung auf die Listen und Sitzverteilung:

Liste Stimmen Sitze

Liste 1: LHG - Liberaler Campus 111 0
Liste 2: Don't stop me! Don't stop me! Ohohoh! 109 0
Liste 3: Liste 3 36 0
Liste 4: Lieber mich als 'Papp' und 'Nase' 178 1
Liste 5: ELLI = Emanzipatorisch - linke - Liste 1013 3
Liste 6: Intergrün - ökologische Linke 910 3
Liste 7: Die LISTE 123 0
Liste 8: Juso - HSG - Roter Campus 370 1
Liste 9: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut 73 0

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)

Liste 1: LHG - Liberaler Campus

Reuß, David 111 nicht gewählt

Liste 2: Don't stop me! Don't stop me! Ohohoh!

Löffler, Emanuel 109 nicht gewählt

Liste 3: Liste 3

Bachhuber, Gregor 36 nicht gewählt

Liste 4: Lieber mich als 'Papp' und 'Nase'

Held, Peter 178 gewählt

Liste 5: ELLI = Emanzipatorisch - linke - Liste

Motzke, Philipp 183 gewählt

Pannemann, Malte 169 gewählt

Cig, Kübra Fatma 149 gewählt

Frydryszek, Hatto 127 Nachrücker*in
Eppert, Janine 124 Nachrücker*in
Forch, Dorothea 107 Nachrücker*in
Neumann, Anne 79 Nachrücker*in
Sáenz, Johanna 41 Nachrücker*in
Biedermann, Paul Lennart 34 Nachrücker*in

Liste 6: Intergrün - ökologische Linke



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 7

Foege, Michele 158 gewählt

Serbent, Helena 134 gewählt

Sittauer, Marie-Luise 114 gewählt

Saxer, Philipp 106 Nachrücker*in
Sondermann, Rosa 97 Nachrücker*in
Ohmes, Paula 87 Nachrücker*in
Kaufmann, Manuel 83 Nachrücker*in†

Aalders, Hannah 83 Nachrücker*in†

von Seggern, Judith 48 Nachrücker*in

Liste 7: Die LISTE

Grobleben, Tim 123 nicht gewählt

Liste 8: Juso - HSG - Roter Campus

Krause, Johannes 168 gewählt

Üreyen, Ilknur 105 Nachrücker*in
Röhrig, Adrian 97 Nachrücker*in

Liste 9: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut

Förster, Christopher 73 nicht gewählt



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 8

Fakultät für Mathematik und Informatik

(Listenwahl, 1 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 749
Zahl der Wähler: 86
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 1
Zahl der gültigen Stimmzettel: 85
Wahlbeteiligung: 11.48%

Stimmenverteilung auf die Listen und Sitzverteilung:

Liste Stimmen Sitze

Liste 1: Liste 1 7 0
Liste 2: Offene Fachschaftenliste 53 1
Liste 3: LHG - Liberaler Campus 5 0
Liste 4: Intergrün - ökologische Linke 9 0
Liste 5: Juso-HSG - Roter Campus 11 0

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)

Liste 1: Liste 1

Pabst, Jonny 7 nicht gewählt

Liste 2: Offene Fachschaftenliste
Uschmann, Sebastian 31 gewählt

Schwarz, Michael 22 Nachrücker*in

Liste 3: LHG - Liberaler Campus

Schwerter, Marvin 5 nicht gewählt

Liste 4: Intergrün - ökologische Linke

Voigt, Albrecht 9 nicht gewählt

Liste 5: Juso-HSG - Roter Campus

Kreuziger, Tristan 8 nicht gewählt

Huchtemann, Gerrit 3 nicht gewählt



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 9

Physikalisch-Astronomische Fakultät

(Listenwahl, 2 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 785
Zahl der Wähler: 137
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 3
Zahl der gültigen Stimmzettel: 134
Wahlbeteiligung: 17.45%

Stimmenverteilung auf die Listen und Sitzverteilung:

Liste Stimmen Sitze

Liste 1: Liste 1 51 1
Liste 2: Triquitanier 40 0
Liste 3: Offene Fachschaftenliste 122 1
Liste 4: PhyMaWiPho 46 0

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)

Liste 1: Liste 1

Greif, Jonas 51 gewählt

Liste 2: Triquitanier

Raidt, Jakob 40 nicht gewählt

Liste 3: Offene Fachschaftenliste
Damm, Hannes 72 gewählt

Wiedenhöft, Richard 50 Nachrücker*in

Liste 4: PhyMaWiPho

Kranhold, Christian 46 nicht gewählt



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 10

Chemisch-Geowissenschaftliche Fakultät

(Listenwahl, 3 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 1395
Zahl der Wähler: 175
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 8
Zahl der gültigen Stimmzettel: 167
Wahlbeteiligung: 12.54%

Stimmenverteilung auf die Listen und Sitzverteilung:

Liste Stimmen Sitze

Liste 1: Offene Fachschaftenliste 348 2
Liste 2: Intergrün - ökologische Linke 145 1

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)

Liste 1: Offene Fachschaftenliste
Esefelder, Roman 120 gewählt

Siegmann, Michael 104 gewählt

Engelmann, Lukas 80 Nachrücker*in
Rössel, Carsten 44 Nachrücker*in

Liste 2: Intergrün - ökologische Linke

Rettner, Johanna 39 gewählt

Bonrath, Anna 33 Nachrücker*in
Traeger, Hanna 31 Nachrücker*in
Brink, Johannes 30 Nachrücker*in
Van Elten, Martin 12 Nachrücker*in



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 11

Biologisch-Pharmazeutische Fakultät

(Listenwahl, 4 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 2006
Zahl der Wähler: 102
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 3
Zahl der gültigen Stimmzettel: 99
Wahlbeteiligung: 5.08%

Stimmenverteilung auf die Listen und Sitzverteilung:

Liste Stimmen Sitze

Liste 1: e - l - li (emanzipatorische - linke - liste) 73 1
Liste 2: Offene Fachschaftenliste 242 3
Liste 3: Intergrün - ökologische Linke 53 0

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)

Liste 1: e - l - li (emanzipatorische - linke - liste)

Scherreiks, Pascal 73 gewählt

Liste 2: Offene Fachschaftenliste
Becker, Luisa 83 gewählt

Heinze, Beatrix Maria 82 gewählt

Friedel, Karola 77 gewählt

Liste 3: Intergrün - ökologische Linke

Kelbling, Saskia Marie 27 nicht gewählt

von Gönner, Julia 26 nicht gewählt



Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl im Sommersemester 2014 12

Medizinische Fakultät

(Listenwahl, 4 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 2217
Zahl der Wähler: 123
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 4
Zahl der gültigen Stimmzettel: 119
Wahlbeteiligung: 5.55%

Stimmenverteilung auf die Listen und Sitzverteilung:

Liste Stimmen Sitze

Liste 1: LHG - Liberaler Campus 55 1
Liste 2: Med - for - fun 285 1†
Liste 3: ELLI = Emanzipatorisch - Linke - Liste 50 1
Liste 4: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut 60 1

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)

Liste 1: LHG - Liberaler Campus

Kaspar, Marisa 55 gewählt

Liste 2: Med - for - fun

Hammerschmidt, Markus 285 gewählt

Liste 3: ELLI = Emanzipatorisch - Linke - Liste

Von Bernuth, Kira 31 gewählt

Rasper, Katharina 19 Nachrücker*in

Liste 4: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut

Golembiewski, Cornelius 60 gewählt

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter



Endgültiges Wahlergebnis

der Wahlen zu den Fachschaftsräten
(außer FSR PAF)

der Friedrich-Schiller-Universität Jena

im Sommersemester 2014

Fachschaft Theologie

(Mehrheitswahl, 7 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 179
Zahl der Wähler: 45
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 1
Zahl der gültigen Stimmzettel: 44
Wahlbeteiligung: 25.14%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Knabe, Maria 36 gewählt†

Laskowski, Nils 36 gewählt†

Placke, Maria 35 gewählt

Grund, Max 34 gewählt

Meyer, Daniel 32 gewählt

Lux, David 27 gewählt

Reinhold, Saskia 26 gewählt†

Schäller, Sebastian 26
nicht

angenommen†

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter



Wahlergebnisse zu den FSR-Wahlen im Sommersemester 2014 2

Fachschaft Rechtswissenschaft

(Mehrheitswahl, 6 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 1371
Zahl der Wähler: 66
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 3
Zahl der gültigen Stimmzettel: 63
Wahlbeteiligung: 4.81%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Kusch, David 43 gewählt

Latzo, Christian Florin 41 gewählt

Kunze, Angela-Simona Cosima 40 gewählt

Pankow, Katja, Kennwort: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut - 3 33 gewählt

Hildebrand, Anne, Kennwort: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut -

1
28 gewählt

Papargiriou, Thomas, Kennwort: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut - 2 32
nicht

angenommen

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Wirtschaftswissenschaften

(Mehrheitswahl, 12 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 1595
Zahl der Wähler: 228
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 1
Zahl der gültigen Stimmzettel: 227
Wahlbeteiligung: 14.29%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Lauth-Angermüller, Katharina Bettina, Kennwort: Eifrig und aktiv -

Für alle Studierenden
102 gewählt

Ziegler, Luisa, Kennwort: Für die Studierenden - engagiert und mo-

tiviert
99 gewählt

Rappen, Florian, Kennwort: Engagiert und motiviert - für alle Studie-

renden
98 gewählt

Gase, Felix 94 gewählt

Reinhardt, Vanessa 93 gewählt

Özer, Aylin 92 gewählt

Henseli, Britta, Kennwort: Mehr Engagement! Mehr Kuchen! Mehr

Glitzer!
88 gewählt

Rebhan, Sebastian 85 gewählt†

Schütz, Jana 85 gewählt†

Klatt, Michael 83 gewählt

Huschenbett, Peter 78 gewählt

Woiczyk, Christopher 67 gewählt

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Geschichte

(Mehrheitswahl, 13 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 542
Zahl der Wähler: 53
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 2
Zahl der gültigen Stimmzettel: 51
Wahlbeteiligung: 9.78%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Walther, Julia 38 gewählt

Stiebing, Marcus 32 gewählt

Kirchner, Lisa 31 gewählt

Becker, Madeleine 29 gewählt

Muth, Patrick 27 gewählt†

Bürger, Monique 27 gewählt†

Hundt, Sebastian 27 gewählt†

Adam, Josefine 26 gewählt†

Hölzen, Kai 26 gewählt†

Eger, Christian 25 gewählt

Schmidt, Lisa 24 gewählt

Brucker, Marco 23 gewählt

Groß, Sören 22 gewählt

Fritzsch, Lukas 18 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Kunstgeschichte und Filmwissenschaft

(Mehrheitswahl, 10 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 235
Zahl der Wähler: 21
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 21
Wahlbeteiligung: 8.94%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Pommer, Max 17 gewählt

Schreiber, Tilman 15 gewählt

Dengler, Viola Rebecca 14 gewählt†

Strecker, Mandy 14 gewählt†

Kreuzpaintner, Franziska 14 gewählt†

Wietschel, Hannes 14 gewählt†

Dao, Giang 13 gewählt

Krug, Alexander 12 gewählt

Geisbuehl, Fabian 11 gewählt

Könemann, Sara 9 gewählt

Töws, Sabine 3 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Volkskunde und Kulturgeschichte

(Mehrheitswahl, 6 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 182
Zahl der Wähler: 13
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 13
Wahlbeteiligung: 7.14%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Glaue, Alexander 9 gewählt†

Krone, Katharina 9 gewählt†

Jahn, Johanna 9 gewählt†

Oehler, Christian 8 gewählt†

Jeschke, Anne 8 gewählt†

Steger, Angelika 8 gewählt†

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Philosophie

(Mehrheitswahl, 10 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 379
Zahl der Wähler: 44
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 2
Zahl der gültigen Stimmzettel: 42
Wahlbeteiligung: 11.61%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Antonelli, Federico 27 gewählt

Volkmar, Constance 26 gewählt

Himmighofen, Franz 25 gewählt†

Hörnlein, Christopher, Kennwort: (Harry) 25 gewählt†

Klein, Stefan 25 gewählt†

Schürer, Nico 23 gewählt†

Knappstein, Tom Bernhard 23 gewählt†

Rothe, Marlies 22 gewählt

Engler, Jann Paul 21 gewählt†

Fischer, Lisa 21 gewählt†

Helfritzsch, Paul 17 Nachrücker*in
Pflugbeil, Thomas 13 Nachrücker*in
Raabe, Paul Friedrich 12 Nachrücker*in
Erich, Nils 11 Nachrücker*in
Eilenstein, Marcel, Kennwort: Philosophie ist wie Pizza ohne Käse 10 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Ur- und Frühgeschichte

(Mehrheitswahl, 3 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 25
Zahl der Wähler: 9
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 9
Wahlbeteiligung: 36.0%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Rüdel, Casha 8 gewählt

Schüler, Ann-Cathrin 7 gewählt

Rabenhorst, Jakob, Kennwort: Standartformular 5 gewählt

Larsson, Jannick 4 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Altertumswissenschaften

(Mehrheitswahl, 3 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 128
Zahl der Wähler: 25
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 25
Wahlbeteiligung: 19.53%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Bathge, Julia 16 gewählt

Schug, Linda 14 gewählt

Sänger, Catharina 9 gewählt

Nestler, Nils 8 Nachrücker*in
Gazdag, Enikö 7 Nachrücker*in†

Munteanu, Valentin 7 Nachrücker*in†

Meyer, Johanna 5 Nachrücker*in†

Heinze, Tilman 5 Nachrücker*in†

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft DaF/DaZ

(Mehrheitswahl, 4 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 501
Zahl der Wähler: 12
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 12
Wahlbeteiligung: 2.4%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Schrötter, Paula 11 gewählt

Hilal, Ahmad 10 gewählt

Thaci, Albulene 9 gewählt†

Kofahl, Lisa-Marie 9 gewählt†

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Germanistik

(Mehrheitswahl, 7 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 706
Zahl der Wähler: 53
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 3
Zahl der gültigen Stimmzettel: 50
Wahlbeteiligung: 7.51%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Büchel, Sven Eric 34 gewählt†

Wünsch, Jakob 34 gewählt†

Reiter, Teresa 33 gewählt

Vogel, Sandra 31 gewählt†

Albert, Isabel 31 gewählt†

Bing, Maria 31 gewählt†

Deja, Christin 29 gewählt

Gölzer, Michaela 25 Nachrücker*in
Zander, Laura 24 Nachrücker*in
Kubisch, Annemarie 21 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Altorientalistik/Arabistik

(Mehrheitswahl, 7 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 62
Zahl der Wähler: 12
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 12
Wahlbeteiligung: 19.35%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Steinkrauß, Marie-Theres 12 gewählt†

Szabó, Betty 12 gewählt†

Niehaus, Rosalie 12 gewählt†

Oesterle, Dominik 12 gewählt†

Milke, Lisa 12 gewählt†

Kaufmann, Jessica 11 gewählt†

Scherreiks, Hannah 11 gewählt†

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Anglistik/Amerikanistik

(Mehrheitswahl, 8 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 506
Zahl der Wähler: 26
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 26
Wahlbeteiligung: 5.14%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Mühlberg, Georg 24 gewählt

Drotleff, Claudia 23 gewählt

Lorenz, Eliane 22 gewählt†

Kastanis, Jakovos Georgios 22 gewählt†

Kriegel, Julia 22 gewählt†

Petersen, Nadine 21 gewählt†

Hirschpek, Lisa 21 gewählt†

Schäfer, Clemens 19 gewählt

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Romanistik

(Mehrheitswahl, 3 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 215
Zahl der Wähler: 16
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 16
Wahlbeteiligung: 7.44%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Schneider, Martin 15 gewählt

Böning, Katharina 14 gewählt

Marroquin Winkelmann, Santiago 12 gewählt

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Psychologie

(Mehrheitswahl, 15 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 726
Zahl der Wähler: 77
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 77
Wahlbeteiligung: 10.61%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Wallentin, Stephanie Denise 56 gewählt

Frank, Regina 55 gewählt

Sistemich, Viola 53 gewählt†

Winkelmann, Martin Philipp 53 gewählt†

Grigo, Julian 52 gewählt

Köhler, Hanna 51 gewählt

Alexander, Friederike 50 gewählt†

Hertel, Elizabeth 50 gewählt†

Schröger, Anna 49 gewählt

Scherdin, Kerstin Elisa 48 gewählt

Mangels, Arne 47 gewählt†

Clauß, Katrin 47 gewählt†

Brandts, Alexandra 46 gewählt

Heese, Chantal 45 gewählt

Cig, Kübra Fatma 43 gewählt

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Erziehungswissenschaft

(Mehrheitswahl, 15 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 597
Zahl der Wähler: 49
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 49
Wahlbeteiligung: 8.21%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Bauer, Monja Uta 39 gewählt

Osterloh, Maj 37 gewählt†

Müller, Roy 37 gewählt†

May, Stephan 37 gewählt†

Pannemann, Malte 36 gewählt†

Schulze, Katarina 36 gewählt†

Hofmann, Stefanie 35 gewählt†

Schoder, Jessica 35 gewählt†

Nodorp, Sarina 35 gewählt†

Günther, Silvana Simone 35 gewählt†

Späth, Christina 34 gewählt†

Simon, Laura Teresa 34 gewählt†

Güntner, Lena 34 gewählt†

Schaper, Claudia 34 gewählt†

Nowotny, Miriam 33 gewählt

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Politikwissenschaft

(Mehrheitswahl, 11 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 585
Zahl der Wähler: 95
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 5
Zahl der gültigen Stimmzettel: 90
Wahlbeteiligung: 16.24%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Hagedorn, Fabian 62 gewählt

Niepage, Tom 58 gewählt

Hannes, Theresa 54 gewählt

Lanfermann, Clara 51 gewählt

Kruse, Torben 50 gewählt

Woodson-Bönsch, Vivien 48 gewählt†

Wegener, Patrick 48 gewählt†

Vollmer, Marlene 47 gewählt

Otto, Jan 40 gewählt

Kaiser, Johannes, Kennwort: Populäre Liste 34 gewählt

Förster, Christopher, Kennwort: RCDS - Pragmatisch, Praktisch, Gut 27 gewählt

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Soziologie und Angewandte Ethik

(Mehrheitswahl, 11 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 884
Zahl der Wähler: 137
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 1
Zahl der gültigen Stimmzettel: 136
Wahlbeteiligung: 15.5%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Motzke, Philipp 94 gewählt

Mackenroth, Gisela Wiebke 63 gewählt

Möller, Yvonne 62 gewählt

Peper, Laura 59 gewählt

Voigt, Maximilian 58 gewählt

Parpart, Nicolai 54 gewählt

Streib, Christina 52 gewählt†

Festerling, Marie-Therese 52 gewählt†

Dünze, Julia 52 gewählt†

Foege, Michele 51 gewählt

Scheller, Friderike 44 gewählt

Schunke, Franziska 43 Nachrücker*in†

Fuß, Lukas 43 Nachrücker*in†

Löffler, Emanuel, Kennwort: Don't stop me! Don't stop me! Ohohoh! 39 Nachrücker*in
Wirwall, Matthias 24 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Medienwissenschaften

(Mehrheitswahl, 6 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 282
Zahl der Wähler: 21
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 21
Wahlbeteiligung: 7.45%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Schmied, Elisa 19 gewählt†

Locker, Saskia 19 gewählt†

Mehlhorn, Marina 19 gewählt†

Bergmann, Lea 18 gewählt

Scheibe, Anna 17 gewählt

Neuschel, Rolf 14 gewählt

Bachhuber, Gregor 4 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Informatik

(Mehrheitswahl, 9 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 237
Zahl der Wähler: 9
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 9
Wahlbeteiligung: 3.8%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Huchtemann, Gerrit 8 gewählt†

Aschenbach, Martin 8 gewählt†

Löffler, Lucas 7 gewählt†

Hasterok, David 7 gewählt†

Leutnant, Patrick 7 gewählt†

Goral, Andreas 7 gewählt†

Klaus, Julien 7 gewählt†

Staudt, Christoph 6 gewählt†

Nußbaum, Martin 6 gewählt†

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Mathematik/Wirtschaftsmathematik

(Mehrheitswahl, 10 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 431
Zahl der Wähler: 64
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 64
Wahlbeteiligung: 14.85%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Uschmann, Sebastian 53 gewählt

Schwarz, Michael 51 gewählt

Nußbaum, Frank 46 gewählt†

Pfeifer, Charlotte Marianne 46 gewählt†

Sieron, Franziska 43 gewählt

Burkhardt, Philipp 41 gewählt

Sari, Maximilian 40 gewählt

Duzy, Stefan, Kennwort: Duuusi 39 gewählt

Ambrosius, Kathrin, Kennwort: Nele 38 gewählt

Hörig, Alexander 35 gewählt

Wolf, Stephan 24 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Bioinformatik

(Mehrheitswahl, 10 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 81
Zahl der Wähler: 14
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 14
Wahlbeteiligung: 17.28%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Heppke, Björn 13 gewählt†

Meyer, Daria 13 gewählt†

Wiechens, Elina 13 gewählt†

Blickensdorf, Marco, Kennwort: ACGT 13 gewählt†

Sandschulte, Sophia 13 gewählt†

Wolf, Thomas, Kennwort: LUPUS 13 gewählt†

Schott, Sarah 12 gewählt†

Dietrich, Stefanie 12 gewählt†

Bähr, Lennard 12 gewählt†

Barth, Emanuel 11 gewählt

Laborge, Rene 10 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Chemie

(Mehrheitswahl, 9 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 602
Zahl der Wähler: 86
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 1
Zahl der gültigen Stimmzettel: 85
Wahlbeteiligung: 14.29%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Stefanow, Vivian 76 gewählt

Hänsch, Veit 71 gewählt

Keck, Sarah 69 gewählt

Lehnert, Ann-Sophie 66 gewählt

Volkmann, Lisa 65 gewählt

Sittig, Maria 62 gewählt

Staudinger, Mona 61 gewählt

Engelmann, Lukas 60 gewählt

Elstermann, Elisa 59 gewählt

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Geographie

(Mehrheitswahl, 10 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 366
Zahl der Wähler: 31
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 31
Wahlbeteiligung: 8.47%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Cebulla, Daniel 27 gewählt

Reuß, Thomas 25 gewählt

Kotschmar, Laura 24 gewählt†

Müller, Danny 24 gewählt†

Meyreiß, Daphne Linnéa 21 gewählt

Seith, Anna-Lena 20 gewählt†

Schuck, Caroline 20 gewählt†

Treumer, Luise 19 gewählt

Schnaiker, Marc-André 18 gewählt†

Ragus, Tiffany 18 gewählt†

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Geowissenschaften

(Mehrheitswahl, 10 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 427
Zahl der Wähler: 59
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 59
Wahlbeteiligung: 13.82%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Turner, Doreen 46 gewählt

Esefelder, Roman 43 gewählt

Willen, Matthias Oskar 42 gewählt

Leins, Alessio Daniel 41 gewählt

Leipold, Benjamin 40 gewählt

Henschen, Marcel 34 gewählt

Trinke, Dominik 33 gewählt

Biehler, Johannes 27 gewählt

Schorrieß, Jannik 22 gewählt

Valchev, Todor 19 gewählt

Welzel, Jascha 18 Nachrücker*in
Dorohow, Rudi 17 Nachrücker*in
Fischle, Johannes 16 Nachrücker*in
Schmitt, Jakob 15 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Biologie/Biochemie

(Mehrheitswahl, 10 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 1305
Zahl der Wähler: 57
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 57
Wahlbeteiligung: 4.37%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Backhaus, Jens 44 gewählt

Karguth, Wiebke 42 gewählt†

Hennig, Tom 42 gewählt†

Schwarz, Daniel 41 gewählt

Stelter, Michel 40 gewählt

Goebel, Michèle 39 gewählt

Körnig, Johannes 38 gewählt†

Dunger, Nico 38 gewählt†

Floßmann, Tom 38 gewählt†

Lehmann, Angela 35 gewählt

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Pharmazie

(Mehrheitswahl, 10 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 369
Zahl der Wähler: 17
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 17
Wahlbeteiligung: 4.61%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Schober, Sebastian 16 gewählt

Hack, Franz Josef 15 gewählt

Schlauersbach, Jonas 13 gewählt†

Niederauer, Cordula 13 gewählt†

Müller von Klingspor, Franziska 13 gewählt†

Wurlitzer, Jacob Martin 12 gewählt

Wendorff, Paul 10 gewählt

Kiesewetter, Carolin 6 gewählt

Fallack, Juliane 2 gewählt

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Ernährungswissenschaften

(Mehrheitswahl, 15 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 320
Zahl der Wähler: 24
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 3
Zahl der gültigen Stimmzettel: 21
Wahlbeteiligung: 7.5%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Lippmann, Tino 21 gewählt

Fuss, Daniel 20 gewählt†

Winkler, Vincent 20 gewählt†

Wildgrube, Maria 19 gewählt†

Moser, Andrea 19 gewählt†

Hauffe, Laura 19 gewählt†

Rothleitner, Viktoria 18 gewählt†

Kilian, Michaela 18 gewählt†

Herz, Kathleen 18 gewählt†

Rebettge, Ulrike 17 gewählt†

Schweiger, Andrea 17 gewählt†

Lipp, Beatrice 16 gewählt†

Flicker, Franziska 16 gewählt†

Bergmüller, Achim 12 gewählt†

Schäfer, Regina 12 gewählt†

Göllner, Stephan 9 Nachrücker*in
Pfautsch, Marie 8 Nachrücker*in
Bleeker, Jonas 3 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Geschichte der Naturwissenschaften

(Mehrheitswahl, 3 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 12
Zahl der Wähler: 4
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 4
Wahlbeteiligung: 33.33%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Meißner, Michaela 4 gewählt

Hilscher, Marcel 3 gewählt†

Scholze, Philipp 3 gewählt†

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Medizin

(Mehrheitswahl, 12 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 1903
Zahl der Wähler: 93
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 2
Zahl der gültigen Stimmzettel: 91
Wahlbeteiligung: 4.89%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Berghaus, David 79 gewählt

König, Christian 73 gewählt

Borz, Kathrin 64 gewählt

Horvath, Benjamin 51 gewählt

Golling, Marina 50 gewählt†

Letsch, Philip 50 gewählt†

Doroshev, Andrey 48 gewählt†

Schaede, Rebecca 48 gewählt†

Gietl, Christine 45 gewählt†

Abeln, Jonas 45 gewählt†

Rudolph, Max 44 gewählt†

Quickert, Stefanie 44 gewählt†

Wehmann, Marcel 42 Nachrücker*in

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter
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Fachschaft Zahnmedizin

(Mehrheitswahl, 12 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 314
Zahl der Wähler: 27
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 27
Wahlbeteiligung: 8.6%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Olschowsky, Philipp 25 gewählt

Wandt, Sebastian 24 gewählt†

Bischoff, Stephanie 24 gewählt†

Nehls, Stefanie 23 gewählt

Schmelzer, Anne-Sophie 21 gewählt†

Bitterwolf, Vera 21 gewählt†

Hennings, Joschka 21 gewählt†

Schmidt, Nina 19 gewählt†

Göllnitz, Irene 19 gewählt†

Brummer, Clemens 19 gewählt†

König, Kai Constantin 17 gewählt†

Mahmudova, Nargiz 17 gewählt†

Jena, 14. Juli 2014 André Prater

Wahlleiter



Vorläufiges Wahlergebnis

der Wahl zum Fachschaftsrat PAF
der Friedrich-Schiller-Universität Jena

im Sommersemester 2014

(Mehrheitswahl, 15 Sitze)
Zahl der Wahlberechtigten: 785
Zahl der Wähler: 138
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 0
Zahl der gültigen Stimmzettel: 138
Wahlbeteiligung: 17.58%

Stimmenverteilung und Wahlergebnis:

(Bei Stimmengleichheit wurde die Reihenfolge durch Los entschieden (†).)
Pannier, Michel 72 gewählt

Damm, Hannes 71 gewählt

Becker, Nils 70 gewählt

Maczewsky, Lukas Jonas 65 gewählt

Wölfl, Anna Katharina 64 gewählt

Lê, Hoàng 61 gewählt†

Gambke, Annika, Kennwort: Materialwissenschaftlerin 61 gewählt†

Buder, Sven 57 gewählt†

Siewert, Stephan, Kennwort: Materialwissenschaftler 3 57 gewählt†

Betko, Eduard 55 gewählt

Ulbricht, Sebastian 54 gewählt

Kremer, Mark 50 gewählt†

Wiedenhöft, Richard, Kennwort: Seit 2011 mit Engagement dabei. 50 gewählt†

Kunz, Silvia 49 gewählt

Abraham, Eric 47 gewählt

Heier, John, Kennwort: Materialwissenschaft 46 Nachrücker*in†

Dreekmann, Christian, Kennwort: Materialwissenschaftler 1 46 Nachrücker*in†

Heuermann, Tobias 43 Nachrücker*in†

Möller, Jasper, Kennwort: Materialwissenschaftler 2 43 Nachrücker*in†

Ritzkowski, Samuel 43 Nachrücker*in†

Keller, Maximilian 43 Nachrücker*in†

Gläser, Wesley 27 Nachrücker*in

Jena, 27. Juni 2014 André Prater

Wahlleiter



Es standen keine Wahlen zu Organen und Gremien außerhalb der Universität an. Die

Vertreter*innen für die Konferenz Thüringer Studierendenschaften und den Studierenden-

beirat der Stadt Jena wurden im Sommersemester 2013 gewählt und eine Neuwahl wird

vorraussichtlich im Sommer bzw. Herbst stattfinden.

Die Vertreter*innen im Verwaltungsrat des Studierendenwerkes Thüringen wurden von

der Konferenz Thüringer Studierendenschaften auf Vorschlag der Studierendenräte gewählt.

Die Benennung eines Mitgliedes für den Migrationsbeirat der Stadt Jena ist dauerhaft

vom Studierendenrat an das Int.Ro übertragen. Die Benennung eines Mitgliedes für den

Lokalen Aktionsplan Jena ist an das Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit

übertragen.

4 Haushalt

Der Haushaltsplan der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-UniversitÃďt Jena fÃĳr das

Jahr 2014 befindet sich auf nachfolgenden Seiten.
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Haushaltsplan
der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

für das Jahr 2014 

Der Studierendenrat hat auf Basis der §§ 44, 46 der Satzung der Studierendenschaft in der 
Fassung der Neubekanntmachung vom 25. April 2012 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-
Universität Jena Nr. 3/2012, S. 131), zuletzt geändert durch die Zweite Ordnung zur Änderung 
der Satzung der Studierendenschaft vom 16. Januar 2014, in Verbindung mit § 5 Finanzordnung 
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 25. April 2012 (Verkündungsblatt der Friedrich-
Schiller-Universität Jena Nr. 3/2012, S. 147), am 1. April 2014 den folgenden Haushaltsplan für 
das Jahr 2014 beschlossen und am 16. April 2014 beim Rektor eingereicht.  
Der Rektor der Friedrich-Schiller-Universität Jena hat den Haushalt am 23. Mai 2014 genehmigt.  
Er wird gemäß § 46 Abs. 3 der Satzung im Verkündungsblatt der Hochschule bekannt gemacht. 

Haushaltsplan 20141

2012 2013 2014

Einnahmen

Ist Bestand
abgeschlossenes

Haushaltsjahr in Euro

Ansatz laufendes
Haushaltsjahr in Euro

Ansatz kommendes
Haushaltsjahr in Euro

Titel Zweckbestimmung Abschluss HH 2012 Ansatz HH 2013 Ansatz HH 2014
E.00 Semesterbeiträge 271.103,10 EUR 282.100,00 EUR 269.500,00 EUR
E.00.01 StuRa Anteil 178.153,40 EUR 185.380,00 EUR 177.100,00 EUR
E.00.02 Fachschaften 67.459,80 EUR 84.630,00 EUR 80.850,00 EUR
E.00.02.0.01 Altertumswissenschaften 0,00 EUR 1.370,00 EUR 1.250,00 EUR
E.00.02.0.02 Anglistik / Amerikanistik 1.305,19 EUR 2.580,00 EUR 2.500,00 EUR
E.00.02.0.03 Bioinformatik 619,11 EUR 1.200,00 EUR 1.130,00 EUR
E.00.02.0.04 Biologie 4.122,70 EUR 4.090,00 EUR 4.060,00 EUR
E.00.02.0.05 Chemie 2.531,28 EUR 2.580,00 EUR 2.570,00 EUR
E.00.02.0.06 Deutsch als Fremdsprache / DaF 2.184,77 EUR 2.680,00 EUR 2.650,00 EUR
E.00.02.0.07 Ernährungswissenschaften 2.259,21 EUR 2.300,00 EUR 2.190,00 EUR
E.00.02.0.08 Erziehungswissenschaften 1.911,87 EUR 2.770,00 EUR 2.630,00 EUR
E.00.02.0.09 Geographie 1.064,11 EUR 2.200,00 EUR 2.220,00 EUR
E.00.02.0.10 Geowissenschaften 2.257,03 EUR 2.300,00 EUR 2.240,00 EUR
E.00.02.0.11 Germanistik 3.166,75 EUR 3.150,00 EUR 3.030,00 EUR
E.00.02.0.12 Geschichte 2.760,63 EUR 2.770,00 EUR 2.650,00 EUR
E.00.02.0.13 Geschichte der Naturwissenschaften 0,00 EUR 900,00 EUR 840,00 EUR
E.00.02.0.14 Humanmedizin 4.744,44 EUR 5.220,00 EUR 5.160,00 EUR
E.00.02.0.15 Informatik 1.738,89 EUR 1.880,00 EUR 1.780,00 EUR
E.00.02.0.16 Islamwissenschaften 511,68 EUR 1.200,00 EUR 1.040,00 EUR
E.00.02.0.17 Jura 2.266,51 EUR 4.370,00 EUR 4.330,00 EUR
E.00.02.0.18 Kommunikationswissenschaften 2.255,11 EUR 2.200,00 EUR 2.260,00 EUR
E.00.02.0.19 Kunstgeschichte 227,37 EUR 1.880,00 EUR 1.740,00 EUR
E.00.02.0.20 Mathematik 2.468,08 EUR 2.490,00 EUR 2.390,00 EUR
E.00.02.0.21 Pharmazie 1.949,32 EUR 2.050,00 EUR 2.050,00 EUR
E.00.02.0.22 Philosophie 854,99 EUR 2.050,00 EUR 1.750,00 EUR
E.00.02.0.23 Physik / Technik 3.326,76 EUR 3.520,00 EUR 3.030,00 EUR
E.00.02.0.24 Politikwissenschaften 2.900,40 EUR 3.050,00 EUR 2.880,00 EUR
E.00.02.0.25 Psychologie 2.851,94 EUR 2.860,00 EUR 2.790,00 EUR
E.00.02.0.26 Romanistik 1.406,97 EUR 1.710,00 EUR 1.580,00 EUR
E.00.02.0.27 Slawistik 339,16 EUR 1.370,00 EUR 1.260,00 EUR
E.00.02.0.28 Soziologie / Ethik 3.377,83 EUR 3.530,00 EUR 3.400,00 EUR
E.00.02.0.29 Sportwissenschaften 1.499,10 EUR 3.150,00 EUR 2.970,00 EUR
E.00.02.0.30 Theologie 1.211,18 EUR 1.540,00 EUR 1.320,00 EUR
E.00.02.0.31 Ur und Frühgeschichte 994,17 EUR 1.030,00 EUR 930,00 EUR
E.00.02.0.32 Volkskunde Kulturgeschichte 1.758,55 EUR 1.880,00 EUR 1.660,00 EUR

                                            
1 Haushaltsplan gemäß Anlage 1 zu § 5 Abs. 6 ThürStudFVO
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E.00.02.0.33 Wirtschaftswissenschaften 4.545,70 EUR 4.560,00 EUR 4.520,00 EUR
E.00.02.0.34 Zahnmedizin 2.049,00 EUR 2.200,00 EUR 2.050,00 EUR
E.00.03 „30 Cent Topf“ 25.489,90 EUR 12.090,00 EUR 11.550,00 EUR

E.01 Sonstige Einnahmen Fachschaften 110.550,74 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.01 Altertumswissenschaften 43,92 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.02 Anglistik / Amerikanistik 250,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.03 Bioinformatik 409,90 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.04 Biologie 9.997,07 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.05 Chemie 7.366,08 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.06 Deutsch als Fremdsprache / DaF 619,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.07 Ernährungswissenschaften 790,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.08 Erziehungswissenschaften 1.545,16 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.09 Geographie 351,73 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.10 Geowissenschaften 1.571,29 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.11 Germanistik 5.746,50 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.12 Geschichte 1.605,13 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.13 Geschichte der Naturwissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.14 Humanmedizin 22.522,89 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.15 Informatik 152,11 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.16 Islamwissenschaften 47,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.17 Jura 12.822,99 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.18 Kommunikationswissenschaften 52,60 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.19 Kunstgeschichte 52,50 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.20 Mathematik 210,58 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.21 Pharmazie 1.226,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.22 Philosophie 2.131,06 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.23 Physik / Technik 2.783,57 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.24 Politikwissenschaften 5.192,60 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.25 Psychologie 127,14 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.26 Romanistik 319,50 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.27 Slawistik 538,89 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.28 Soziologie / Ethik 7.614,81 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.29 Sportwissenschaften 6.477,45 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.30 Theologie 2.700,58 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.31 Ur und Frühgeschichte 725,48 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 1.758,55 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.33 Wirtschaftswissenschaften 5.837,39 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.34 Zahnmedizin 6.961,27 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02 Referate 3.570,00 EUR 2.300,00 EUR 1.550,00 EUR
E.02.01 Gegen gruppenbezogene

Menschenfeindlichkeit 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02.02 Gleichstellungspolitik 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.03 Hochschulpolitik 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.04 Informationstechnologie 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.05 Inneres 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06 Int.Ro 1.420,00 EUR 2.300,00 EUR 450,00 EUR
E.02.06.0.1 Sprachkurseinnahmen 1.420,00 EUR 2.300,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06.0.2 Gruppen 0,00 EUR
E.02.06.0.3 Kopiereinnahmen 0,00 EUR
E.02.06.0.4 Andere 0,00 EUR 450,00 EUR
E.02.07 Kultur 2.150,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.08 Lehrämter 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.09 Menschenrechte 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.10 Öffentlichkeit 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.11 Soziales 0,00 EUR 1.100,00 EUR
E.02.12 Sport 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.13 Studierende Eltern 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.14 Umwelt 0,00 EUR 0,00 EUR
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E.02.15 Queer Paradies 0,00 EUR 0,00 EUR

E.03 Arbeitskreise 0,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR
(AK Datenschutz) 0,00 EUR

E.03.01 AK Kinderuni 0,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR
E.03.02 AK politische Bildung 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.03 AK Promotionsstudierende 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.04 LZAS 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.05 AK ASPA 0,00 EUR
E.03.06 AK Systemakkreditierung 0,00 EUR
E.03.07 AK Zivilklausel 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.08 AK Sitzungskultur 0,00 EUR

E.04 Projekte 35.389,96 EUR 58.800,00 EUR 59.400,00 EUR
E.04.01 Akrützel 5.236,50 EUR 9.600,00 EUR 13.200,00 EUR
E.04.01.0.1 Anteil FH StuRa 3.600,00 EUR 3.600,00 EUR
E.04.01.0.2 Werbeeinnahmen 5.236,50 EUR 6.000,00 EUR 9.600,00 EUR
E.04.01.0.3 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.02 Campusradio 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.03 Campus TV 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.04 MieterInnenschutzbund 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.05 Dschungelbuch 8.510,00 EUR 8.000,00 EUR 0,00 EUR
E.04.06 Haus auf der Mauer 0,00 EUR 19.000,00 EUR 24.000,00 EUR
E.04.06.0.1 Kontakt und Koordinierungsstelle 0,00 EUR 19.000,00 EUR 24.000,00 EUR
E.04.06.0.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.07 Servicebüro 14.029,29 EUR 12.000,00 EUR 12.000,00 EUR
E.04.07.0.1 Kopiereinnahmen 14.029,29 EUR 12.000,00 EUR 12.000,00 EUR
E.04.07.0.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.08 Sozialberatung 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.09 Prüfungsberatung 7.614,17 EUR 10.200,00 EUR 10.200,00 EUR
E.04.10 Hochschulwahlen 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.11 Andere Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR

E.05 Veranstaltungen 17.115,80 EUR 24.500,00 EUR 28.000,00 EUR
E.05.01 Cinebeats 9.947,84 EUR 19.000,00 EUR 24.000,00 EUR
E.05.02 Alter Uni 520,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.05.03 Eulenfreunde Festival 4.152,83 EUR 5.000,00 EUR 3.500,00 EUR
E.05.04 Studentische Tagungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.05.05 Campus Medien Party 236,20 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR
E.05.06 Sofatage 0,00 EUR 0,00 EUR
E.05.07 Sonstige 2.258,93 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.06 Überregionale politische Vertretung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.01 Kooperationsvertrag GSO Hochschule

Nürnberg 0,00 EUR 0,00 EUR

E.06.02 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR

E.07 Zuwendungen Dritter 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.07.01 Spenden 0,00 EUR 0,00 EUR
E.07.02 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR

E.08 Rechtliche Hilfe 0,00 EUR 1.500,00 EUR 2.000,00 EUR
E.08.01 Rechtsbeistand 2.000,00 EUR
E.08.02 Rechtsgutachten 0,00 EUR

E.09 Förderung externer Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.09.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR

E.10 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.10.01 Bürobedarf 0,00 EUR 0,00 EUR
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E.10.02 Software 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.01 Büroausstattung (Möbel) 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.02 Computertechnik Studierendenrat /

Campusmedien 0,00 EUR 0,00 EUR

E.12 Administration und Personal 495,26 EUR 1.700,00 EUR 1.700,00 EUR
E.12.01 Reisekosten 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.03 Telefon 148,38 EUR 200,00 EUR 200,00 EUR
E.12.04 Postgebühren 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.05 Versicherungen 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.06 Gebühren (inkl. GEZ, GEMA) 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.07 Aufwandsentschädigungen 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.08 Personal 800,00 EUR 800,00 EUR
E.12.08.0.1 Finanzamt 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.08.0.2 Sozialversicherungsbeiträge (alle Projekte) 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.08.0.3 Sonstige 800,00 EUR 800,00 EUR
E.12.09 Weiterbildungen 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.10 Zinsen 346,88 EUR 700,00 EUR 700,00 EUR
E.12.11 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.13 Andere Einnahmen 3.098,26 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
E.13.01 Sonstige 3.098,26 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR

Summe Summe Einnahmen 441.323,12 EUR 373.400,00 EUR 364.650,00 EUR

2012 2013 2014

Ausgaben

Ist Bestand
abgeschlossenes

Haushaltsjahr in Euro
Ansatz laufendes

Haushaltsjahr in Euro
Ansatz kommendes
Haushaltsjahr in Euro

Titel Zweckbestimmung Abschluss HH 2012 Ansatz HH 2013 Ansatz HH 2014
A.01 Ausgaben der Fachschaften 186.212,54 EUR 96.720,00 EUR 92.400,00 EUR
A.01.01 Altertumswissenschaften 647,22 EUR 1.370,00 EUR 1.250,00 EUR
A.01.02 Anglistik / Amerikanistik 2.456,17 EUR 2.580,00 EUR 2.500,00 EUR
A.01.03 Bioinformatik 1.184,19 EUR 1.200,00 EUR 1.130,00 EUR
A.01.04 Biologie 15.752,36 EUR 4.090,00 EUR 4.060,00 EUR
A.01.05 Chemie 10.532,72 EUR 2.580,00 EUR 2.570,00 EUR
A.01.06 Deutsch als Fremdsprache / DaF 1.843,49 EUR 2.680,00 EUR 2.650,00 EUR
A.01.07 Ernährungswissenschaften 3.236,87 EUR 2.300,00 EUR 2.190,00 EUR
A.01.08 Erzieungswissenschaften 3.603,32 EUR 2.770,00 EUR 2.630,00 EUR
A.01.09 Geographie 1.035,44 EUR 2.200,00 EUR 2.220,00 EUR
A.01.10 Geowissenschaften 4.008,38 EUR 2.300,00 EUR 2.240,00 EUR
A.01.11 Germanistik 8.654,45 EUR 3.150,00 EUR 3.030,00 EUR
A.01.12 Geschichte 3.978,14 EUR 2.770,00 EUR 2.650,00 EUR
A.01.13 Geschichte der Naturwissenschaften 0,00 EUR 900,00 EUR 840,00 EUR
A.01.14 Humanmedizin 28.059,70 EUR 5.220,00 EUR 5.160,00 EUR
A.01.15 Informatik 1.518,91 EUR 1.880,00 EUR 1.780,00 EUR
A.01.16 Islamwissenschaften 990,56 EUR 1.200,00 EUR 1.040,00 EUR
A.01.17 Jura 18.245,68 EUR 4.370,00 EUR 4.330,00 EUR
A.01.18 Kommunikationswissenschaften 2.882,91 EUR 2.200,00 EUR 2.260,00 EUR
A.01.19 Kunstgeschichte 1.314,27 EUR 1.880,00 EUR 1.740,00 EUR
A.01.20 Mathematik 2.699,97 EUR 2.490,00 EUR 2.390,00 EUR
A.01.21 Pharmazie 3.145,14 EUR 2.050,00 EUR 2.050,00 EUR
A.01.22 Philosophie 3.985,06 EUR 2.050,00 EUR 1.750,00 EUR
A.01.23 Physik / Technik 5.481,62 EUR 3.520,00 EUR 3.030,00 EUR
A.01.24 Politikwissenschaften 5.651,77 EUR 3.050,00 EUR 2.880,00 EUR
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A.01.25 Psychologie 2.424,23 EUR 2.860,00 EUR 2.790,00 EUR
A.01.26 Romanistik 1.478,48 EUR 1.710,00 EUR 1.580,00 EUR
A.01.27 Slawistik 1.173,65 EUR 1.370,00 EUR 1.260,00 EUR
A.01.28 Soziologie / Ethik 11.514,50 EUR 3.530,00 EUR 3.400,00 EUR
A.01.29 Sportwissenschaften 7.846,10 EUR 3.150,00 EUR 2.970,00 EUR
A.01.30 Theologie 3.672,01 EUR 1.540,00 EUR 1.320,00 EUR
A.01.31 Ur und Frühgeschichte 3.245,59 EUR 1.030,00 EUR 930,00 EUR
A.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 1.700,00 EUR 1.880,00 EUR 1.660,00 EUR
A.01.33 Wirtschaftswissenschaften 8.820,25 EUR 4.560,00 EUR 4.520,00 EUR
A.01.34 Zahnmedizin 9.536,55 EUR 2.200,00 EUR 2.050,00 EUR
A.01.35 30 Cent Topf WS 13/14 0,00 EUR 3.150,00 EUR 3.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.01.36 30 Cent Topf SS 14 3.176,41 EUR 5.790,00 EUR 5.550,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.01.37 30 Cent Topf WS 14/15 716,43 EUR 3.150,00 EUR 3.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.02 Referate 40.511,73 EUR 55.600,00 EUR 35.550,00 EUR
A.02.01 Gegen gruppenbezogene

Menschenfeindlichkeit 3.806,52 EUR 6.500,00 EUR 4.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.02.02 Gleichstellungspolitik 1.150,94 EUR 2.500,00 EUR 2.500,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.02.03 Hochschulpolitik 2.274,87 EUR 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.02.04 Informationstechnologie 67,00 EUR 2.000,00 EUR 750,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.02.05 Inneres 96,00 EUR 500,00 EUR 300,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.02.06 Int.Ro 5.641,35 EUR 5.600,00 EUR 3.300,00 EUR
Sachkosten

A.02.06.1.1 Gruppen 68,48 EUR 300,00 EUR 0,00 EUR
A.02.06.1.2 Kopierer 1.300,00 EUR
A.02.06.1.3 Andere 2.372,87 EUR 3.000,00 EUR 2.000,00 EUR

Personalkosten
A.02.06.2.1 Sprachlehrer 3.200,00 EUR 2.300,00 EUR 0,00 EUR
A.02.07 Kultur 11.973,10 EUR 10.000,00 EUR 3.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.02.08 Lehrämter 720,37 EUR 2.000,00 EUR 1.750,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.02.09 Menschenrechte 4.327,64 EUR 5.000,00 EUR 3.500,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.02.10 Öffentlichkeit 433,75 EUR 2.500,00 EUR 1.000,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.02.11 Soziales 43,70 EUR 3.500,00 EUR 4.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.02.12 Sport 5.034,41 EUR 4.000,00 EUR 2.500,00 EUR
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Sachkosten
Personalkosten

A.02.13 Studierende Eltern 348,64 EUR 1.500,00 EUR 1.200,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.02.14 Umwelt 3.060,89 EUR 3.500,00 EUR 1.750,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.02.15 Queer Paradies 1.532,55 EUR 2.500,00 EUR 2.000,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten

A.03 Arbeitskreise 2.105,49 EUR 10.500,00 EUR 6.150,00 EUR
(AK Datenschutz) 0,00 EUR 1.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.03.01 AK Kinderuni 315,44 EUR 1.000,00 EUR 500,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.03.02 AK politische Bildung 1.045,05 EUR 4.000,00 EUR 3.500,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.03.03 AK Promotionsstudierende 0,00 EUR 500,00 EUR 1.100,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.03.04 LZAS 745,00 EUR 1.000,00 EUR 800,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.03.05 AK ASPA 0,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.03.06 AK Systemakkreditierung 0,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.03.07 AK Zivilklausel 3.000,00 EUR 250,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.03.08 AK Sitzungskultur 0,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.04 Projekte 116.056,68 EUR 128.490,00 EUR 93.650,00 EUR
A.04.01 Akrützel 30.703,03 EUR 29.270,00 EUR 23.610,00 EUR

Sachkosten 22.502,83 EUR 19.690,00 EUR 16.170,00 EUR
A.04.01.1.1 Druck 21.365,96 EUR 19.040,00 EUR 15.520,00 EUR

(Redaktionsaufwand) 861,87 EUR
A.04.01.1.2 Transport 275,00 EUR 350,00 EUR 350,00 EUR
A.04.01.1.3 Sonstige 0,00 EUR 300,00 EUR 300,00 EUR

Personalkosten 8.200,20 EUR 9.580,00 EUR 7.440,00 EUR
A.04.01.2.1 Lektorat /mit SV) 878,40 EUR 1.540,00 EUR 0,00 EUR
A.04.01.2.2 Chefredakteur_in Akrützel (ohne SV) 7.321,80 EUR 8.040,00 EUR 7.440,00 EUR
A.04.01.2.3 Sonstige
A.04.02 Campusradio 9.790,07 EUR 19.890,00 EUR 7.990,00 EUR

Sachkosten 631,67 EUR 10.650,00 EUR 150,00 EUR
A.04.02.1.1 Audiotechnik 431,67 EUR 500,00 EUR 0,00 EUR

(Anschaffung Mischpult) 10.000,00 EUR
A.04.02.1.2 Sonstige 200,00 EUR 150,00 EUR 150,00 EUR

Personalkosten 9.158,40 EUR 9.240,00 EUR 7.840,00 EUR
A.04.02.2.1 Musikredaktion (mit SV) 800,00 EUR 1.200,00 EUR 400,00 EUR
A.04.02.2.2 Chefredakteur_in Campusradio (ohne SV) 8.358,40 EUR 8.040,00 EUR 7.440,00 EUR
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A.04.02.2.3 Sonstige
A.04.03 Campus TV 0,00 EUR 100,00 EUR 1.650,00 EUR

Sachkosten
A.04.03.1.1 Sonstige 0,00 EUR 100,00 EUR 300,00 EUR

Personalkosten
A.04.03.2.1 Chefredakteur_in CampusTV 0,00 EUR 0,00 EUR 1.350,00 EUR
A.04.03.2.2 Sonstige
A.04.04 MieterInnenschutzbund 3.500,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.04.05 Dschungelbuch 15.616,00 EUR 15.000,00 EUR 0,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.04.06 Haus auf der Mauer 0,00 EUR 22.000,00 EUR 20.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten 0,00 EUR 22.000,00 EUR 20.000,00 EUR

A.04.07 Servicebüro 30.020,73 EUR 15.300,00 EUR 17.400,00 EUR
Sachkosten 19.441,53 EUR 10.500,00 EUR 12.000,00 EUR

Personalkosten 10.579,20 EUR 4.800,00 EUR 5.400,00 EUR
A.04.08 Sozialberatung 4.304,16 EUR 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten 4.304,16 EUR 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR

A.04.09 Prüfungsberatung 14.808,11 EUR 13.730,00 EUR 14.500,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten 14.808,11 EUR 13.730,00 EUR 14.500,00 EUR
A.04.10 Hochschulwahlen 420,22 EUR 1.700,00 EUR 2.500,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.04.11 Juristische Fachberatung 0,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.04.12 Andere Projekte 10.394,36 EUR 4.000,00 EUR 2.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.05 Veranstaltungen 27.516,82 EUR 28.000,00 EUR 24.000,00 EUR
A.05.01 Cinebeats 19.674,96 EUR 19.000,00 EUR 20.000,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.05.02 Alter Uni 1.500,00 EUR 0,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.05.03 Eulenfreunde Festival 7.841,86 EUR 7.000,00 EUR 3.500,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.05.04 Studentische Tagungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.05.05 Campusmedienparty 500,00 EUR 500,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.05.06 Sofatage 0,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten
A.05.07 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten
Personalkosten

A.06 Überregionale politische Vertretung 1.188,00 EUR 5.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.06.01 GSO Hochschule Nürnberg 1.000,00 EUR
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Sachkosten
Personalkosten

A.06.02 Sonstige 1.188,00 EUR 4.000,00 EUR 2.000,00 EUR
Sachkosten

Personalkosten

A.07 Beiträge 4.062,00 EUR 6.900,00 EUR 3.710,00 EUR
A.07.01 KTS Beitrag FSU 0,00 EUR 2.200,00 EUR 2.000,00 EUR
A.07.02 Wagner e.V. 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 500,00 EUR
A.07.03 OKJ 240,00 EUR 240,00 EUR 240,00 EUR
A.07.04 JenKultig e.V. 0,00 EUR 240,00 EUR 0,00 EUR
A.07.05 Uebergebuehr e.V. 500,00 EUR 150,00 EUR 0,00 EUR
A.07.06 Bildungswerk KTS 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.07.07 BDWI 552,00 EUR 550,00 EUR 550,00 EUR
A.07.08 Geburtshaus 1.250,00 EUR 750,00 EUR 200,00 EUR
A.07.09 Kunsthof 250,00 EUR 0,00 EUR
A.07.10 DAAD 20,00 EUR 20,00 EUR
A.07.11 Refugio e.V. 1.000,00 EUR 200,00 EUR
A.07.12 Schmiede e.V. 0,00 EUR
A.07.13 Sonstige Beiträge 20,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.08 Rechtliche Hilfe 3.243,96 EUR 8.000,00 EUR 6.000,00 EUR
A.08.01 Rechtsbeistand 2.163,08 EUR 6.000,00 EUR 4.000,00 EUR
A.08.02 Rechtsgutachten 1.080,88 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR

A.09 Förderung externer Projekte 2.957,02 EUR 3.000,00 EUR 1.000,00 EUR
(Psychochor) 1.000,00 EUR

A.09.01 Sonstige 2.957,02 EUR 2.000,00 EUR 1.000,00 EUR

A.10 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 3.979,69 EUR 6.500,00 EUR 6.500,00 EUR
A.10.01 Bürobedarf 3.625,15 EUR 6.000,00 EUR 6.000,00 EUR
A.10.02 Software 354,54 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR

A.11 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 1.063,36 EUR 6.100,00 EUR 6.480,00 EUR
A.11.01 Büroausstattung (Möbel) 29,99 EUR 1.500,00 EUR 3.000,00 EUR
A.11.02 Computertechnik Studierendenrat /

Campusmedien 1.033,37 EUR 4.600,00 EUR 3.480,00 EUR

A.12 Administration und Personal 88.938,04 EUR 84.900,00 EUR 95.550,00 EUR
A.12.01 Reisekosten 3.207,93 EUR 4.500,00 EUR 3.000,00 EUR
A.12.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 1.088,90 EUR 1.000,00 EUR 500,00 EUR
A.12.03 Telefon 2.295,22 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR

Studierendenrat 1.474,05 EUR
Campusradio 358,65 EUR
Campus TV 0,00 EUR

Akrützel 366,03 EUR
Int.Ro 96,49 EUR

A.12.04 Postgebühren 994,00 EUR 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR
Studierendenrat 334,01 EUR

Campusradio 31,15 EUR
Campus TV 0,00 EUR

Akrützel 628,84 EUR
Int.Ro 0,00 EUR

A.12.05 Versicherungen 2.800,93 EUR 2.600,00 EUR 2.600,00 EUR
A.12.06 Gebühren (inkl. GEZ, GEMA) 456,69 EUR 500,00 EUR 750,00 EUR
A.12.07 Aufwandsentschädigungen 1.400,00 EUR 6.300,00 EUR 5.400,00 EUR
A.12.07.2.1 Vorstand 1.400,00 EUR 6.300,00 EUR 5.400,00 EUR

A.12.08 Personal 66.790,95 EUR 62.600,00 EUR 78.800,00 EUR
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A.12.08.2.1 Geschäftsführer_in 14.852,02 EUR 18.000,00 EUR 17.000,00 EUR
A.12.08.2.2 Haushaltsverantwortliche_r 4.800,00 EUR 4.800,00 EUR 5.400,00 EUR
A.12.08.2.3 Technikbetreuung 8.801,68 EUR 8.800,00 EUR 10.100,00 EUR
A.12.08.2.4 Büromitarbeiter_in Int.Ro 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR

(Protokollstelle) 2.196,10 EUR
A.12.08.2.5 Honorare 0,00 EUR 1.000,00 EUR 1.500,00 EUR
A.12.08.2.6 Finanzamt 2.445,76 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.12.08.2.7 Sozialversicherungsbeiträge (alle Projekte) 30.695,39 EUR 25.000,00 EUR 35.000,00 EUR
A.12.08.2.8 Fachschafts Beauftragte/r 1.800,00 EUR
A.12.08.2.9 Projektstelle Studentische Tagungen 0,00 EUR
A.12.08.2.10 Vorstandsbereich 3.000,00 EUR
A.12.09 Weiterbildungen 600,00 EUR 2.000,00 EUR 1.000,00 EUR
A.12.09.1.1 Workshops Campusmedien 500,00 EUR 1.000,00 EUR
A.12.09.1.2 Andere 100,00 EUR 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR
A.12.10 Sonstige Sachkosten 9.303,42 EUR 2.900,00 EUR 1.000,00 EUR

A.13 (Zuführung Rücklagen) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
(Technik Campusradio) 0,00 EUR

(Personalkosten 2010) 0,00 EUR

Summe Summe Ausgaben 477.835,33 EUR 439.710,00 EUR 372.990,00 EUR

E A Überschuss / Fehlbetrag 36.512,21 EUR 66.310,00 EUR 8.340,00 EUR

+ AB Kassenbestand Jahresabschluss Vorjahr 233.570,77 EUR 197.457,40 EUR 108.141,69 EUR

= EB Kassenbestand Ende Haushaltsjahr 197.058,56 EUR 131.147,40 EUR 99.801,69 EUR
..

( = Summe, E = Einnahmen, A = Ausgaben, AB = Anfangsbestand, EB = Endbestand)

Anm.: Der Studierendenrat verwaltet zusätzlich treuhänderisch Girokonten zum Stichtag 31.12.2013, die nicht seiner
Vermögenssphäre zuzurechnen sind: (a) für KTS 7.828,89 EUR sowie (b) für Haus auf der Mauer 1.233,58 EUR.

Haushaltsplan aufgestellt am: November 2013 bis März 2014
durch: Peter Held, Johannes Struzek

Beschluss des nach der Satzung nach § 73 Abs. 2 ThürHG zuständigen Organs vom: 01.04.2014
(2/3 Mehrheit erforderlich)

Haushaltsplan eingereicht beim Rektor: 16.04.2014
Genehmigung des Rektors (mit Auflage): 23.05.2014

Jena, den 1. April 2014 

Der Vorstand 

 Marcus D. D. Müller Julia Walther   



5 Referate

5.1 Kulturreferat

Das Kulturreferat konnte zu Beginn der Legislatur nicht tätig sein, da es nur ungenügend

besetzt war. Im Juni veranstaltete es gemeinsam mit weiteren engagierten Studierenden

die Vorführung des Films Art War. Am 2. August wurde in Kooperation mit dem Referat

für Menschenrechte, dem KuBus Lobeda und dem Studentenclub Schmiede das Festival

Unlimited - Geflüchtete unterstützen, Rassismus entgegentreten! veranstaltet. Dabei wurde

ein breites Spektrum kultureller Interessen und Angebote miteinander verbunden. Vor allem

sollte Lobeda als ein Ort studentischer Kultur präsent gemacht werden und gleichzeitig

Migration und Interkulturalität als Thematik in den Fokus rücken. Im Nachgang des Festivals

beteiligte sich das Kulturreferat an Gesprächen mit dem Studentenwerk und der Schmiede,

aus denen das Anliegen hervorging, die Schmiede in ihrer Tätigkeit als kultureller Ort für

Studierende zu unterstützen.

5.2 Referat für Hochschulpolitik

Das Referat hat zu Beginn der Legislatur den Struktur- und Entwicklungsplan aus der öffent-

lichen Senatssitzung heraus bekannt gemacht und ein HoPo Vernetzungstreffen einberufen.

Dieses Vernetzungstreffen ermöglichte Studierenden, Promovierenden und MitarbeiterInnen

über einen geeigneten Umgang zu beraten. Um in den politischen Prozess intervenieren zu

können, entstand das Protestbündnis StEP Against. In beeindruckender Geschwindigkeit

wurde die breite Öffentlichkeit über den Inhalt des StEP aufgeklärt und Protestaktionen

sowie zwei Demonstrationen mit mehreren tausend Teilnehmerinnen in Jena und Erfurt

durchgeführt.

Im Sommer wurde der Schwung der Protestwelle mitgenommen in eine von öffentlichen

Aktionen (Festival der Bildung) und der Weiterbildung (Zukunftswerkstatt) getragenen Ar-

beit. Ziel war es trotz Beschluss des StEP die Menschen weiter darüber aufzuklären, dass

Kürzungspolitik kein Sachzwang ist und eine andere Politik möglich und Nötig ist.

Von der Protestbewegung bleibt die Entstehung des Netzwerk Mittelbau sowie die Zusam-

menarbeit und Vernetzung von Dr. FSU, HoPo Ref, Piraten HSG, SDS, Intergrün, Netzwerk

Mittelbau, GEW Studies, Ver.di Studies, Pekari und vielen weiteren mehr.
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5.3 Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit

Das Referat hat Ende 2013 verschiedene Projekte für das Wintersemester im Finanzjahr

2014 geplant. Da unser Haushalt allerdings erst Ende Mai freigegeben wurde, fielen unsere

bis dato geplanten Veranstaltungen vollstänädig aus. Durch die unklare Finanzlage konnten

wir auch für das Sommersemester nur bedingt Veranstaltungen vorbereiten.

Wir beteiligten uns am Unlimited-Festival für Flüchtlingsrechte in Lobeda und führten

gemeinsam mit dem Gleichstellungsreferat eine Veranstaltung zu Antifeminismus in der neu-

en Rechten durch. Eine Veranstaltung zum jüdischen Widerstand gegen deutsche Besetzung

im Nationalsozialismus komplettierte unsere inhaltlich Arbeit.

Einen thematischen Schwerpunkt unserer Arbeit nahmen die Vorbereitungen für das

zweihundertjährige Jubiläum der Gründung der Urbuschenschaft ein. Wir entscheiden uns

die Erstellung einer Broschüre zu 200 Jahren Burschenschaft in Jena zu bewerkstelligen.

In einer dem Reerat angegliederten Arbeitsgruppe beschäftigen wir uns seitdem inhaltlich

mit der Erstellung und der Geschichte und Ideologie der Burschenschaften. Die Broschüre

soll, um die Jahreswende 2014/15 erscheinen. Für das Jahr 2015 sind Veranstaltungen zum

Thema Burschenschaften geplant.

5.4 International Room- IntRo.

Tätigkeitsbericht des Referats für Interkulturellen Austausch für das Winterse-

mester 2013/14 und Sommersemester 2014.

1. Wer oder was sind wir?

2. Lichtertage

3. Internationale Tage

4. Willkommenstage

5. regelmäßige Veranstaltungen während des Semesters

6. Sprachtandems

7. hochschulpolitische Vertretung internationaler Studierender

8. Internationales Centrum âĂŞ Haus auf der Mauer

9. Öffentlichkeitsarbeit
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1. Wer oder was sind wir? Das Int.Ro - International Room ist das Referat für Auslän-

dische Studierende des Studierendenrates der Uni Jena und zugleich Dachorganisation von

zwölöf international orientierten Hochschulgruppen 1 in Jena und dem interkulturellen Ma-

gazin unique. Das Referat besteht aus Studierenden, die versuchen als hochschulpolitische

Vertretung der internationalen Studierenden, die Integration und die Lebenssituationen stets

zu verbessern und darüber hinaus einen Austausch zwischen den verschiedenen Kulturen zu

fördern.

2. Lichtertage Seit 2012 sind die Lichtertage ein fester Bestandteil des Int.Ro- Semester-

programms, bei denen wir neben dem hier traditionellen westlich- christlichen Weihnachten

auch insbesondere Feiern und Bräuche anderer Kulturen in der Winterzeit darstellen. Unser

Ziel war es, einerseits allen Studierenden aufzuzeigen, dass es neben dem Weihnachtsfest

viele andere religiöse und nichtreligiöse Feierlichkeiten gibt, die in der Weihnachtszeit in an-

deren Regionen stattfinden und andererseits internationalen Studierenden die Möglichkeit

zu bieten, ihre eigene Kultur oder ihr Land vorzustellen.

Ergänzend dazu gab es ein buntes Programm mit einem Back- sowie einem Bastelabend,

einer Lichterwanderung, einem Märchenabend, einem internationalen Stammtisch und Feier

sowie auch wissenschaftliche Vorträge von Gastdozenten.

3. Internationale Tage Als Höhepunkt des Sommersemesters veranstaltete das Int.Ro die

Internationalen Tage. Diese fanden in den zwei Wochen vom 10.05.-24.05. 2014 statt. Dieser

Zeitraum beinhaltete verschiedenste Veranstaltungen. Zu den Internationalen Tagen gehört

stets das Campusfrühstück, bei dem internationale Studierende landestypische Gerichte ihrer

Heimatregionen mitbringen und untereinander austauschen. Da unser Frühstück auf dem

Campus stattfindet, haben viele vorbeigehende Studierende die Möglichkeit, ebenso einfach

dazuzukommen und die Köstlichkeiten zu genießen, aber auch Gespräche mit Leuten aus

anderen Nationen zu führen und sich auszutauschen.

Zudem veranstalten wir als Höhepunkt das Internationale Konzert mit vielen Studieren-

den aus aller Welt und bieten ihnen die Möglichkeit, Musik ihrer Wahl in Form von bspw.

Gesang, Tanz oder Instrumentaltiteln vorzutragen. Gerne präsentieren sie dabei Lieder aus

ihrem Heimatland und benutzen sogar regionaltypische Instrumente.
1Diese sind im Einzelnen: Amnesty International Hochschulgruppe Jena, AIESEC, AFS Weimar, Erasmus

Alumni, die Evangelische Studentengemeinde Jena, IAESTE, Melton Foundation, Junge Europäische Föde-
ralisten, Jena Internationaler Studierendenkreis, Kalmückische Hochschulgruppe, unicef-Hochschulgruppe
Jena.
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Darüber hinaus organisieren wir einen Infotag zum Auslandsstudium und - praktikum,

ein internationales Sportfest und auch optionale Veranstaltungen, die sich jedes Jahr ändern,

je nachdem, welche Betonung die Mitgliedsgruppen und wir wählen und welche internatio-

nalen Studierenden sich einbringen. Die Internationalen Tage 2014 beinhalteten so im Som-

mersemester 2014 zum ersten Mal eine Improtheater-Veranstaltung, um den interkulturellen

Austausch auf eine sehr interaktive Weise zu fördern. Beendet werden die Internationalen

Tage traditionell mit einer großen Erasmus - Abschlussparty.

4. Willkommenstage Bevor die Vorlesungszeit des jeweiligen Semesters begann, boten

wir wie jedes Jahr in Zusammenarbeit mit dem Internationalen Büro drei Wochen zur Be-

grüßung ausländischer Studierender an, die sich insbesondere an Gaststudierende richteten,

die beispielsweise über das Erasmus - Programm in Jena studieren können.

Zu den regelmäßigen Programmpunkten gehören mehrsprachige Stadtführungen, aber

auch ein Spielenachmittag und Filmvorführungen sowie ein Abschlussgrillen, bei dem wir

internationalen Studierenden Thüringer Rostbratwürste, aber auch vegane und vegetarische

regionale Köstlichkeiten vom Grill servieren.

5. Regelmäßige Programmpunkte Darüber hinaus haben wir auch während des Se-

mesters immer wiederkehrende Veranstaltungen, die sich großer Beliebtheit erfreuen. Wie

aus den englischen Pubs bekannt haben wir eine monatliche International Quiznight in Jena

etabliert, bei denen die Gruppen ausgelost werden und anschließend im Team zusammenar-

beiten und Fragen aus zahlreichen Themengebieten beantworten müssen.

Des Weiteren strahlen wir regelmäßig in unserer Filmreihe Filme auf der Mauer einen

Film aus, der natürlich in Originalsprache mit deutschem oder englischem Untertitel gezeigt

wird. Ebenso bieten wir während des Semesters monatliche Wanderungen rund um Jena an,

damit die Studierenden auch einmal die Thüringer Natur erleben, wundervolle Ausblicke auf

die Stadt erhalten und darüber hinaus dem Stress der Großstadt bei abwechslungsreichen

Gesprächen entfliehen können.

6. Sprachtandems Da sich Sprachtandems immer größerer Beliebtheit erfreuen, betreiben

wir eine Webseite zur Vermittlung von Sprachpartnern. So können sich Lernwillige mit Mut-

tersprachlern treffen und von diesen die Sprache aus erster Hand erlernen und anschließend

ihre eigene Sprache dem anderen Teil vermitteln oder die bereits vorhandenen Fähigkeiten

verbessern.
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7. Hochschulpolitische Vertretung Als Referat des Studierendenrates vertreten wir

die Interessen aller internationalen Studierenden und versuchen, Probleme anzusprechen

und zu lösen und Forderungen durchzusetzen. So nimmt immer ein Mitglied des Int.Ro

stellvertretend für den StuRa am Migrations - und Integrationsbeirat der Stadt teil und

wir versuchen stets, die Rahmenbedingungen zur Integration internationaler Studierender

zu verbessern.

Auch im Jahr 2013 konnte das Int.Ro alle bekannten Probleme internationaler Studie-

render, aber auch aller anderen Studierenden, die ein oder mehrere Semester an einer aus-

ländischen Hochschule studieren oder ein Praktikum im Ausland absolvieren wollen, bei der

Projektgruppe Internationalisierung (formals HRK Audit) zum Thema der Internationali-

sierung Einfluss auf die Ausgestaltung wesentlicher Punkte nehmen.

8. „ Internationales Centrum — Haus auf der Mauer“ Unser Büro befindet sich am

Johannisplatz 26 im Haus auf der Mauer. Dieses Haus ist seit 2009 als Internationales Cen-

trum in Jena bekannt und Veranstaltungsort von zahlreichen Veranstaltungen, Vorträgen,

Konzerten mit internationalem Bezug, aber auch Bürositz des Int.Ro. Diesen Internatio-

nal Room teilen sich das Int.Ro, seine zwölf studentischen Untergruppen und das Magazin

unique für Sitzungen und Treffen sowie zu unserer regelmäßigen Sprechstunde, bei denen

internationale Studierende über ihre Probleme berichten oder alle möglichen Fragen stellen

können, aber auch jedermann sich zu den Aktionen im Haus oder zu einem Auslandsstudium

erkundigen kann. Die Mehrzahl aller unserer Aktivitäten findet in diesem Haus statt, wo-

durch es auch seiner Funktion gerecht wird, ein Anlaufpunkt für internationale Studierende

zu sein.

Doch nicht nur das Int.Ro allein füllt dieses Haus mit Leben, vielmehr leisten die einzelnen

Hochschulgruppen und die Zeitschrift unique einen großen Beitrag, indem sie ebenfalls regel-

mäßige Veranstaltungen anbieten. So fand im März 2014 nicht nur ein Section Meeting des

Erasmus Netzwerks ESN im Haus statt, sondern internationale Studierende konnten auch

internationale Tanzabende, Filmvorführungen, Länderabende und auch Fotoausstellungen

besuchen, die von den einzelnen Gruppen organisiert wurden.

9. Öffentlichkeitsarbeit Keine Hochschulgruppe und kein Verein kommt ohne Öffentlich-

keitsarbeit aus. So betreiben wir regelmäßig Infostände bei der Begrüßung der ausländischen

Studierenden, dem Markt der Möglichkeiten und beim Global Village und gestalten darüber

hinaus unsere Plakate, Flyer und Schaukästen selbst.
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5.5 Lehramtsreferat

Sowohl im Winter- als auch im Sommersemester werden eine Semesteranfangsparty im Ro-

senkeller ausgerichtet, die beide sehr positiv aufgenommen werden. Die Veranstaltungsreihe

Am Lehramt kommst Du nicht vorbei wurde im Juni 2014 veranstaltet und beherbergte 4

Vorträge zu lehramtsbezogenen Themen. Daneben fand eine Podiumsdiskussion in Koopera-

tion mit der KTS zur Vorbereitung der Landtagswahl statt. Darüber hinaus fanden statt: eine

Info-Veranstaltung zum Praxissemester in Kooperation mit dem Zentrum für Lehrerbildung

und Didaktikforschung (ZLB), der Studieneinführungstag (Mithilfe bei Studienorganisation

und Stundenplanbau), Ausrichtung des HIT, Beteiligung am Markt der Möglichkeiten sowie

Ausrichtung des Tag des Studiums mit Fokus auf Lehrerinnenbildung in Jena in Kooperation

mit dem Prorektorat für Lehre und Struktur. Zudem wurde ein Stand zum Weltkindertag

mit den Themen Lehrerinnenbildung in Jena und Bildungschancen/ Benachteiligung für

nicht-privilegierte Kinder organisiert.

Die studentische Vertretung im Lehrerbildungsausschuss (LBA) und geschäftsführenden

Lehrerbildungausschuss (gLBA) befasste sich mit den Schwerpunkten Anerkennungsverfah-

ren, Fächerkombinationsvorschriften sowie Praxissemester im Ausland. Das Referat leiste-

te eine Zuarbeit zum AK Systemakkreditierung, beteiligte sich an der STEPagainst-Demo

(Thema: Fächerkombination) und verfasste eine Stellungnahmen beim TMBWK und bei

Fraktionen des Thüringer Landtags zur Änderung ThürLbG (Thüringer Lehrerbildungsge-

setz), den Fächerkombinationsvorschriften und der Änderung der ThürEStPLGymVO (Thü-

ringer Verordnung über die Fächer und die Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymna-

sien) und ThürEStPLRSVO (Thüringer Verordnung über die Fächer und die Erste Staats-

prüfung für das Lehramt an Regelschulen). Regelmäßig werden vom Referat diverse Bera-

tungsfällen bearbeitet mit Bezug zum Lehramtsstudium.

5.6 Referat für Inneres

Im vergangenen Jahr war das Referat für Inneres primär hinter den Kulissen tätig und hat

sich vor allem auf die Ausarbeitung von Änderungen zur Behebung von Widersprüchen und

Füllung von Lücken in den bestehenden Ordnungen der Studierendenschaft konzentriert.

Diese Arbeit war wenig öffentlichkeitswirksam und trug nur bedingt Früchte, da der Stu-

dierendenrat über entsprechende Anträge großteils mangels der nötigen Anwesenheitsquoten

noch nicht entscheiden konnte.

Das bereits seit drei Jahren bestehende Hauptanliegen des Referates, die Umsetzung des
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Urabstimmungsbeschlusses zur Etablierung der Fachschaftsräteversammlung FSR-Kom als

Organ der Studierendenschaft, ist noch immer nicht umgesetzt. Nachdem sich im Studieren-

denrat zweimal nicht die nötige Mehrheit zum Beschluss der entsprechenden Änderungen an

der Satzung und ihren Ergänzungsordnungen fand, wurde die Änderung, ergänzt um viele in

der Zwischenzeit offenbar gewordenen Änderungswünsche, nach Beginn der neuen Amtsperi-

ode erneut beantragt. Eine Behandlung fand im Studierendenrat aufgrund der Konzentration

auf die Haushaltsberatungen jedoch bisher nur in erster Lesung statt.

In der Zwischenzeit wurde in Zusammenarbeit mit der Hochschulleitung eine Änderung

der Wahlordnung zur Ermöglichung von elektronischen Wahlen erarbeitet und durch den

Studierendenrat verabschiedet. Somit liegen nun ausreichende Regelungen vor, um eine elek-

tronische Wahl durchführen zu können.

Weiterhin fand wurde ein Muster für die Ordnungen der Fachschaften erarbeitet, da

deren Ordnungen derzeit zu großen Teilen gegen höheres Recht verstoßen, nicht ausreichende

Regelungen beispielsweise zur Zusammensetzung des Fachschaftsrates beinhalten oder gar

nicht vorhanden sind. Die Ordnungen in den Fachschaften bereits zugestellt worden, mit

Beginn der nächsten Amtsperiode soll verstärkt auf Verabschiedung dieser an die Bedürfnisse

der jeweiligen Fachschaft angepassten Ordnungen bis zur nächsten Wahl gedrängt werden.

Ferner wurde in Zusammenarbeit mit Campus und Akrützel ein Muster für eine Cam-

pusmedienordnung erstellt, das nach einer abschließenden redaktionellen Bearbeitung durch

den Studierendenrat beschlossen werden könnte. Diese Ordnung soll das Arbeitsfeld sowie die

Unabhängigkeit der Medien festlegen, da hier derzeit Unklarheiten existieren, die regelmäßig

zu Konflikten mit dem Studierendenrat führen. Allerdings fehlt hier noch die Grundlage zum

Erlass einer entsprechenden Ordnung, die nach Verabschiedung der noch offenen Satzungs-

änderungen erarbeitet werden soll.

Zu Beginn der Amtsperiode wurden Anstrengungen unternommen, einen eMail- Verteiler

für alle studentischen Mitglieder der akademischen Selbstverwaltung zu erstellen. Dabei war

es leider nicht möglich, alle Studierenden aus diesem Bereich zu gewinnen, an der Vernetzung

haben sich jedoch studentische Mitglieder aus allen zehn Fakultätsräten, die Studierenden

aus dem Senat sowie seinen Ausschüssen, aus dem Hochschulrat und dem Erweiterten Rek-

torat beteiligt. Die stundentischen Mitglieder im Beirat für Gleichstellungfragen konnten

allerdings nicht gewonnen werden. Die praktische Vernetzungsarbeit wurde durch das Refe-

rat für Hochschulpolitik durchgeführt.

Im Rahmen des Jahresabschlusses wurde durch den Rektor wiederholt angemahnt, dass

sich auf den Konten der Fachschaften zu viel ungenutztes Vermögen befände, was sich auch
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im Rahmen der Haushaltsberatungen als Problem herausstellte. Daher wurde in einem ers-

ten Schritt den Finanzverantwortlichen der Fachschaften durch einen Vortrag das rechtliche

und finanzielle Gebilde der Studierendenschaft dargestellt, um die Verantwortung der Fach-

schaften für die gesamte Wirtschaftsführung deutlich zu machen. Darauf aufbauend wurde

eine Arbeitsgruppe eingerichtet, die sich mit dem Abbau der Rücklagen sowie dem Unter-

binden eines Neuaufbaus befassen sollte. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe wurden in einer

von der FSR-Kom positiv zur Kenntnis genommenen Änderung der Finanzordnung zusam-

mengefasst und zur Abstimmung an den Studierendenrat übergeben. Die Abstimmung steht

noch aus.

Die verabschiedeten Änderungen sowie die durch Veröffentlichung liegengebliebener Pro-

tokolle aus der letzten Amtsperiode inkrafttretenden Änderungen von Ordnungen wurden

redaktionell in die auf der Internetpräsenz des Studierendenrates veröffentlichten Ordnungen

eingearbeitet.

In naher Zukunft soll der Status von Zweit- und Gasthörer*innen an der FSU geklärt

werden, da sich die Meinungen von Studierendenrat und Hochschule zum Immatrikulati-

onsstatus dieser Personengruppe sehr stark unterschieden. Davon wird insbesondere das

Wahlrecht der betroffenen Personen berührt, das ihnen bisher verwehrt wird, was ihre Mit-

sprachemöglichkeiten an einer Hochschule, an der sie zumindest einen Teil ihres Studiums

verbringen, stark reduziert.

5.7 Referat für Menschenrechte

Die Hauptthemenfelder des Referats für Menschenrechte sind Antirassismus, Antifaschismus

und internationales gesellschaftspolitisches Zeitgeschehen. Zu diesen Themen organisieren

wir Veranstaltungen, die sich in erster Linie an die Studierenden der FSU richten. Allerdings

bemüht sich das Referat immer um ein breiteres Publikum und setzt immer das politische

Ziel um, dass Veranstaltungen, auch im hochschulpolitischen Kontext, für alle Menschen frei

zugänglich sind.

Beispielsweise wurde in der letzten Legislaturperiode eine Veranstaltungen zum Syrien-

Konflikt, zu europäischer Asylpolitik (vor dem Hintergrund der EU-Wahl) und zu den proble-

matischen Hintergründen der Fußball-Weltmeisterschaft für die brasilianische Bevölkerung

veranstaltetet. Darüber hinaus werden regelmäßig Veranstaltungsreihen, in dieser Legislatur

zum Themenfeld Arbeit und Menschenrechte, organisiert. Im Sommer 2014 war das Refe-

rat, gemeinsam mit dem Kulturreferat, Hauptorganisatoren des antirassistischen Unlimted-

65



Festival in Jena-Lobeda.

Über unsere inhaltlichen Veranstaltungen hinaus bemüht sich das Referat darum, mit

der Arbeit in lokalen Bündnissen, in gesellschaftspolitische Prozesse einzubringen. Durch

die Zusammenarbeit mit anderen lokalen Akteuren entstand in den vergangenen Jahren

eine gute Vernetzung, sodass wir bei der Bearbeitung von Themen immer auf verlässliche

Ansprechpartner und Kooperationspartner zurückgreifen können. Auch anders herum werden

wir, bezüglich unserer Schwerpunktthemen, von anderen Akteuren bspw. für Workshops

angefragt.

Das Referat für Menschenrechte besteht aktuell aus etwa zehn Menschen, die konti-

nuierlich zusammen arbeiten. Es findet eine wöchentliche Sitzung statt, nach Bedarf auch

immer wieder einzelne AG-Treffen. Dazu kommen (halb)jährliche Klausurtagungen, bei de-

nen länger und ausführlicher als bei den normalen Sitzungen, Planungen für die kommen-

den Monate getroffen werden und die zurückliegenden Monate evaluiert werden. Es wird

sich ständig um neue MitarbeiterInnen bemüht, beispielsweise direkt durch Veranstaltungen

wie dem jährlichen Markt der Möglichkeiten des StuRa, bei dem seit Jahren immer mit

einem eigenen Stand und interaktiven Angeboten geworben wird. Des Weiteren kommt es

zum Willkommens-Grillen im Sommer, Erst-Semester-Veranstaltungen im Herbst und durch

kontinuierliche Präsenz durch Bildungsveranstaltungen des Referats.

5.8 Umweltreferat

Veranstaltungsprogramm des Umweltreferates im Sommersemester 2014

April

• 22. Bis 24.4.: Kleidertausch im Foyer CZ3 mit Ausstellung und zwei Workshops (zu-

sammen mit dem EWNT)

• 25.4., 18.30 Uhr Filmvorführung Strategie der krummen Gurken, Haus auf der Mauer

und Diskussion mit der Solidarischen Landwirtschaft Diestels Sonnengarten

• 29.4.: HS-Kino, HS 2, 20 Uhr DIE 4. REVOLUTION - ENERGY AUTONOMY - Mit

anschließender Diskussion für Interessierte.

Mai

• 06.05.: 18 Uhr, Haus auf der Mauer Workshop Geldfrei leben

• 09.05.: Wildkräuterwanderung, 15 Uhr mit Simon
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• 3.05.: 19 Uhr, Haus auf der Mauer: Sozial-ökologische Transformationen historisch

betrachtet (Uwe Flurschütz) (RLS Thomas Barth)

• 16.05.: 19.30 Uhr, Vortrag und Diskussion zum TTIP mit BUNDJugend

• 27.05.: 19 Uhr, Haus auf der Mauer: Vortrag zu Buen vivir (Bernd Löffler) (RLS

Thomas Barth)

Juni

• 12.06.: 19 Uhr, Haus auf der Mauer Dr. Barbara Muraca (DFG-Kolleg Postwachs-

tumsgesellschaften, FSU Jena): Ökonomische Bewertung von Natur: (k)eine Chance

für Naturschutz und Nachhaltigkeit? (RLS Thomas Barth)

• 17.06.: HS-Kino, HS 2, 20 Uhr Monsanto — mit Gift und Genen

5.9 Sportreferat

Das Sportreferat wurde von der Haushaltskürzung erwartungsgemäß hart getroffen. Wir

mussten insbesondere bei der finanziellen Unterstützung der an Deutschen Hochschulmeis-

terschaften teilnehmenden Studierenden kürzen. Gezahlt wurde lediglich die Meldegebühr,

Fahrt- und Übernachtungskosten wurden komplett gestrichen. Die Attraktivität, für die ei-

gene Uni zu starten, sank! Die Sportlerehrung wäre finanziell in diesem Jahr nicht möglich

gewesen, wenn wir nicht Frau Prof. Schmitt-Rodermund überzeugt hätten und eine einmalige

Unterstützung hierfür erhielten. Gekürzt wurden zudem Mittel für eigene Bildungsveranstal-

tungen und Vernetzungstrefffen mit anderen Sportreferaten.

Das Referat hat ca. 100 Studierende für Deutsche Hochschulmeisterschaften (DHM) an-

gemeldet und sie finanziell unterstützt. Im Bereich Uni-Breitensport hat das Referat die

Uni-Sportwoche, das Bootshausfest mit Drachenbootrennen und die Fitness & Aerobic Con-

vention finanziell unterstützt. Im Bereich Uni-Wettkampfsport hat das Referat die DHM

im Frauenfußball (Großfeld) finanziell unterstützt sowie die DHM Ju-Jutsu mit organisiert

und finanziell unterstützt. Im Bereich Bildung haben wurde der Gesundheitstag finanziell

unterstützt. Das Referat plant, organisiert und finanziert den Sportlerehrung am 15.12.2014

unter Beisein des Präsidenten Prof. Rosenthal. Daneben ist es im Allgemeinen Deutschen

Hochschulsportverband (adh) gut vernetzt. Durch ihre Gremientätigkeit im adh pflegt Kers-

tin Genderjahn intensive Kontakte im Verband. Pia Doemling wird ihre Position als Spor-

treferentin zum Ende der Legislaturperiode aufgeben. Im nächsten Jahr wird in Jena ein

Sportreferate-Seminar stattfinden.

67



5.10 Referat Studierende Eltern

Das Referat Studierende Eltern hat sich zum Ziel gesetzt, die Studien-und Lebensbedingun-

gen studierender Eltern und ihrer Kinder an der FSU zu verbessern.

Dies soll über verschiedene Punkte erreicht werden:

Zum einen bieten wir auf Anfrage Sprechstunden an, die studierende Eltern oder jene, die

es werden wollen, nutzen können um sich über alles, was mit einem Studium mit Kind zu

tun hat, zu informieren. Dies wurde verstärkt per Mail genutzt. Zu diesem Zwecke ver-

fügt das Referat auch über entsprechendes Informationsmaterial. Im letzten Jahr wurde

neues Material bestellt, sowie fehlende Broschüren nachbestellt. Weiterhin bieten wir einen

Babysitter_innenservice an, über den interessierte Eltern mit potenziellen Babysittern in

Kontakt treten können. Dieser Service steht neben den studierenden Eltern auch den Mit-

arbeiter_innenn der FSU und aller angegliederten Bereiche zur Verfügung. Mit dem Baby-

sitter_innenservice ist jedoch auch ein großer Aufwand verbunden. Darüber hinaus können

bei uns gut erhaltene Baby- bzw. Kindersachen, die verschenkt werden sollen, abgegeben

werden. Diese Anziehsachen können andere interessierte Eltern ansehen und entsprechend

abholen.

Seit April 2011 besteht zusätzlich die Möglichkeit für studierende Eltern, die nicht in Be-

sitz eines Autokindersitzes der Gruppe 0+ (sog. Babyschale) sind, sich diese über das Referat

gegen ein Pfand zu leihen. Diese Möglichkeit wird stark genutzt, so dass eine Erweiterung

auf 2 Babyschalen angedacht ist.

Auch die etablierte Zusammenarbeit mit dem Hochschul-Familienbüro JUniFamilie und

dem Studierendenwerk wurde weiter vertieft, um durch die Zusammenarbeit den Studieren-

den eine bestmögliche Information und Betreuung zu gewährleisten. In diesem Rahmen wur-

den auch in der vergangenen Legislatur die halbjährlichen Infoveranstaltungen zum Thema

Studieren mit Kind gemeinsam veranstaltet. Unter einem gemeinsamen Logo zur Vereinbar-

keit von Studium und Kind entstand ein Flyer auf dem alle Veranstaltungen zum Thema

des jeweiligen Semesters gesammelt sind.

Außerdem wurde die Broschüre Alles unter einem Hut, die wir zusammen mit dem Stu-

dierendenwerk und der JUniFamilie erstellt hatten, überarbeitet. Die neue Auflage der Bro-

schüre ist im StuRa erhältlich und bietet einen Überblick über alles Wissenswerte rund ums

Studieren mit Kind.

Aktuell befinden sich verschiedene Aktionen in Planung. So soll die Familienzeit wieder

belebt werden, bei der sich studierende Eltern austauschen können. Zur Verbesserung der Si-
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tuation von Studierenden mit Kind ist zudem angedacht, gemeinsam an neuen Instrumenten

wie bspw. einem Familienpass (Vorbild anderer Hochschulen) zu arbeiten.

Seit 3 Jahren Jahr gibt es zudem eine regelmäßige Zusammenarbeit mit dem Verein

Geburtshaus & Mehr e.V., da bei mehr als einem Viertel der dort geborenen Kinder ein

Elternteil Student_in ist.

Die Nutzung sämtlicher laufender Angebote ist recht gut. Es gibt noch einige Projekte,

die bei uns in der Schublade liegen, da wir sie personell nicht umsetzen können. Der Wunsch

nach neuen Mitarbeiter_innen ist daher groß.

5.11 Referat für Soziales

-nicht eingereicht-

5.12 Referat Queer-Paradies

-nicht eingereicht-

5.13 Referat für Informationstechnologie

- nicht eingereicht-

5.14 Referat für Öffentlichkeitsarbeit

-nicht eingereicht-

5.15 Gleichstellungsreferat

-nicht eingereicht-

6 Arbeitskreise

6.1 Politische Bildung

Der Arbeitskreis hat Ende 2013 verschiedene Projekte für das Wintersemester im Finanzjahr

2014 geplant. Da unser Haushalt allerdings erst Ende Mai freigegeben wurde, fielen unsere

bis dato geplanten Veranstaltungen vollständig aus. Durch die unklare Finanzlage konnten

wir auch für das Sommersemester nur bedingt Veranstaltungen vorbereiten.
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Im Sommer informierten wir in zwei Veranstaltungen über indigene Kämpfe in Mexiko

und die politische Bedeutung und Zielsetzung der EZLN. Es folgte eine Veranstaltung mit

der f_antifa zum Thema antisexistische Intervention. Für das Wintersemester 2014 planen

wir eine Anfang des Jahres ausgefallene Vortragreihe zu sozialen und politischen Kämpfen in

Gefängnisses. Hierzu laden wir uns ehemalige Häftlinge ein: ein in der DDR inhaftierter An-

archist, eine türkische politische Gefangene die über die Kämpfe gegen die F-Typ-Gefängisse

berichtet und ein weiterer Vortragsredner.

6.2 AK Kinderuni

Nach der Aufnahme der Arbeit im April 2014, mussten zunächst Mitarbeiter_innen gefunden

werden. Dies wurde über eine Anzeige im Akrützel und über diversen Email- Verteilern

erreicht. Nach der Zusammenstellung des Teams wurden Stellen innerhalb der Universität

kontaktiert, um das Design der Kinderuni zu modernisieren. In folgenden Gruppentreffen

wurde die Ausrichtung der Kinderuni besprochen. Statt der Altersklasse 8- 12 Jahren, wurde

ein neues Konzept mit zwei getrennten Altersklassen (6-8 Jahren und 9-12 Jahren) eingeführt,

um den Kindern altersgerecht Vorlesungen anbieten zu können. Das Ziel ist es, den Kindern

vor allem schöne Stunden zu bereiten und ihnen ein studentisches Gefühl zu vermitteln.

Hierfür wurde eine Kunika (ein Studierendenausweis für Kinder), im Design der Homepage

entworfen sowie einer Stempelkarte. Die Anmeldung verlief dieses Mal über die Homepage.

Leider war die Technik noch nicht Fehlerfrei, aber nach den aktuellen Vorlesungen soll das

System nochmal überarbeitet werden.

Im Juli/ August wurden über den Sekretär_innen Newsletter alle Institute und Dekanate

angeschrieben. Leider ist der Newsletter nicht bei allen angekommen, dennoch hatten wir

schnell mehr Dozent_innen als Plätze frei.

Das Referat hat sich für 11 Veranstaltungen entschieden. Wöchentlich für die Unterstu-

fenschüler und zweiwöchentlich für die Grundschüler mit einer gemeinsamen abschließenden

Veranstaltung in der auch die Diplome übergeben werden sollen. Insgesamt gibt es zwei

Exkursionen. Einmal ins Planetarium und einmal ins Phyletische Museum. Im September/

Oktober wurden in der Stadt (Innenstadt, Schulen, Jugendzentren) ca. 100 Poster und 500

Flyer verteilt. Seit dem 5. November 2014 findet die Kinderuni statt. Sie läuft noch bis zum

17. 12. 2014. Für die Veranstaltung am 5. November haben wir den Dozent_innen kleine

Präsente besorgt.

Derzeit kommen täglich Infomails rein sowie weitere Anfragen bezüglich einer Teilnahme.
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Die Zahlen zu den Einzelveranstaltungen (stand 1. November) finden sich am Ende des

Kapitels. Eine Kinderuni für das nächste Semester ist angedacht, aber noch nicht in Planung.

Übersicht Teilnehmer

05.11.: 59 Teilnehmer

15:00 Uhr: Minerale — Bausteine der Erde → 34 Teilnehmer

15:00 Uhr: Phyletisches Museum → 25 Teilnehmer

12.11.: 56 Teilnehmer

16:00 Uhr: Wie kommt das Geld in die Welt? → 56 Teilnehmer

19.11.: 78 Teilnehmer

15:00 Uhr: Wer sagt denn hier noch Eskimo? → 25 Teilnehmer

16:00 Uhr: Experimentalphysik → 53 Teilnehmer

26.11.: 41 Teilnehmer

16:00 Uhr: Hilfe, mein Taschenrechner rechnet falsch! → 41 Teilnehmer

03.12.: 81 Teilnehmer

15:00 Uhr: Warum Herr Kaiser ein Frachtschiff in vier Tagen baute → 26 Teilnehmer

16:00 Uhr: Phantasie & Wirklichkeit → 55 Teilnehmer

10.12.: 105 Teilnehmer

16:00 Uhr: Planetarium → 105 Teilnehmer (56 GS, 49 US)

17.12.: 88 Teilnehmer

15:00 Uhr: Chemische Weihnachten! → 88 Teilnehmer (31 GS, 57 US)

6.3 Loser Zusammenschluss alternativer Studierender- LZaS

-nicht eingereicht-

6.4 Promotionsstudierende

Die Hauptthemen des Arbeitskreises(AK) sind unter anderem Promovieren mit Kind, so-

wie seit seiner Gründung der Versicherungsstatus in der gesetzlichen Krankenversicherung

von Promotionsstudierenden (in Zusammenarbeit mit der Projektgruppe DoktorandInnen
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der GEW). Aufgrund der rechtlich schwierigen Situation und der unterschiedlichen Hand-

habung der freiwilligen Krankenversicherung durch die gesetzlichen Krankenkassen ergeben

sich verschiedene Nachteile für Promotionsstudierende. Die Beratung diesbezüglich erfolgt

in Kooperation mit dem Sozialreferat.

Im Sommer 2013 fand das Seminar für Doktorandinnen und Doktoranden der GEW

statt. An diesem Workshop nahmen 3 Personen des AK teil und setzten sich gezielt mit dem

Thema Betreuung in der Promotion auseinander. Im Nachgang dieses Workshops wurde im

Juli 2013 eine Gesprächsrunde zum Thema Promotion angeboten.

Vielfach zeigte sich in den Gesprächen an unserer Universität eine Unwissenheit bezüg-

lich der Heterogenität und dem Status der Promovierenden, und der damit verbundenen

unterschiedlichen Bedürfnisse und Probleme. Dies führte unter anderem zu einer Änderung

der Grundordnung, in die die Gruppe der Promovierenden aufgenommen wurde, sowie die

Vertretung dieser im Rat der Doktorandinnen und Doktoranden. Der AK hat teilweise den

Gründungsprozess begleitet und Erfahrungen aus dem AK berichtet. Zudem habe ich den

AK Promotionsstudierende und dessen Tätigkeit dem Rat nach dessen Konstituierung vor-

gestellt und einen Kontakt zum Vorstand hergestellt.

Ein weiteres Thema des AK ist Promovieren mit Kind. Dieses Thema wird aufgrund

der starken inhaltlichen Nähe zusammen mit dem Referat Studierende Eltern bearbeitet.

Gemeinsam erfolgten Beratungen. Da dieses Thema auch in Publikationen der Graduierten-

akademie eine wichtige Rolle spielt, wurde der Kontakt aufgebaut und bei einem Treffen soll

über die zukünftige Zusammenarbeit gesprochen werden.

Im November konnte der Film THE PHD MOVIE gezeigt werden, welcher im Sommer

2014 an geplant war.

Mit Unterstützung des LASS Thüringen der GEW ist einWorkshop zum Exposé-Schreiben

im Frühjahr 2015 geplant. Dies ist die Nachfolgeveranstaltung zur Infoveranstaltung Geplant

Promovieren, welche aktuell am 03. Dezember stattgefunden hatte (als gemeinsame Veran-

staltung).

6.5 Systemakkreditierung

-nicht eingereicht-

6.6 Zivilklausel

-nicht eingereicht-
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7 Campusmedien

7.1 Campusradio

Als die einzige Radiosendung für Studierende in Jena senden wir Montags bis Freitags von

9-11 Uhr ein moderiertes Programm, mit den Themenschwerpunkten Studierende und Je-

na. Bei Bedarf werden von 22-24 Uhr Latenights produziert. Die Sendungen werden über

den Offenen Hörfunkkanal Jena (OKJ) und einen Livestream ausgestrahlt. Auch während

der vorlesungsfreien Zeit haben wir kontinuierlich gesendet. Themen waren unter anderem:

Abtreibungsgegner in der Jenah, Festivalberichte, der Streit um die Giraffen des Abbesta-

dions, Ausflugsziele in Thüringen und SturaFM. Im Juli 2013 haben wir die neue Rubrik

Eulenferien entwickelt. In dieser Rubrik haben die CampusradioredakteurInnen von ihren

Sommererlebnissen live in der Sendung berichtet.

Am 01.Oktober 2013 hat Paula Georgi von Dana Zimmermann die Position der Chefre-

dakteurin und Sendeverantwortlichen übernommen. Im November 2013 haben wir begonnen

zusammen mit Akrützel und Campus TV an einer gemeinsamen Webpräsenz zu arbeiten.

Wir wollen Synergieeffekte der drei Redaktionen auf einer gemeinsamen Internetpräsenz

zusammenführen. Die Redaktionen arbeiten weiterhin organisatorisch und thematisch ge-

trennt von einander. Auch die Veröffentlichungswege (OKJ, Gedruckte Ausgabe, JenaTV)

bleiben erhalten und bleiben vorderes Ziel der Redaktionen in ihrere Arbeit. Ebenfalls seit

November 2013 wurde die Arbeit an einer gemeinsamen Campusmedienordnung verstärkt,

der Entwurf wurde im Mai 2014 dem Referat für Inneres übergeben, dass die Einarbeitung

in die Ordnungen des Stura, sowie die Vorbereitung der Beschlussvorlage übernimmt.

Am 16. November 2013 haben wir mit dem FSR Kommunikationswissenschaften einen

Workshop zum Thema Radio angeboten. Bei der eintägigen Veranstaltung haben wir das

Campusradio Jena, sowie Grundzüge des Radiojournalismus näher vorgestellt. Der Novem-

ber wurde des weiteren durch die Berichterstattung über den STEP der FSU und dessen

Auswirkungen sowie Protest dagegen bestimmt. Im Jahr 2013 haben wir auch das neue Sen-

dekonzept Frühstücken mit dem Campusradio Jena entwickelt. Die HörerInnen können uns

zum Frühstück in ihre Küche einladen und wir senden dann von dort.

Viel Arbeitszeit wurde von November bis April in die Haushaltsdebatten des Stura inves-

tiert, dies erschwerte die Arbeit beim Campusradio Jena erheblich. Im Januar 2014 haben wir

unser neues digitales Mischpult in Betrieb genommen. Anfängliche technische Mängel wur-

den im Mai von der Firm Qphonics beseitigt. Das Mischpult ist bedienerfreundlicher als das
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vorherige, sowie auf digitales produzieren und Dauerbetrieb ausgelegt. In der Kalenderwoche

10 (03.-09.03.) haben wir unter das Thema Themenwoche zum Internationalen Frauentag

gestellt. Es wurden u.A. Beiträge zu Geschlechterrollenwahrnehmung, dem Frauenzentrum

Towanda und der Geschichte der Frauenbewegung gesendet.

Im April 2014 haben wir unserem Internethost all-inkl.de gekündigt und haben unsere

Internetseite, sowie unser Mailingsystem zu den Sturaservern transferiert. Dadurch werden

Kosten von 25e im Monat eingespart (bereits im Haushalt 2014 berücksichtigt), jedoch

sind wir jetzt auf die Arbeit der Stura-Techniker angewiesen. Zum Sommersemester 2014

haben wir unsere Redaktionssitzung von Donnerstag 19 Uhr auf Montag 18 Uhr verschoben.

Dadurch können wir unsere Sendewoche langfristiger und zuverlässiger planen.

Am 01.April 2014 hat Jonas Ruff die Postion des Musikverantwortlichen von Lisa Kussin

übernommen, er wurde von der Redaktion gewählt. Die Musikredaktion trifft sich weiterhin

Freitags 14 Uhr. Im Mai 2014 haben wir außerdem begonnen unser Sounddesign zu überar-

beiten. Ein Team von drei Redaktionsmitgliedern, produziert nun regelmäßig neue Jingles für

das Programm. Wir wollen so unser Programm weiter profilieren und erkennbarer machen.

Themen im Sommersemester 2014: Lessenich geht, Female Pressure ein Netzwerk für Djanes,

Die Partei Jena , Erster Präsident für die FSU. Es wurde jeden Montag die Latenight Markus

am Montag gesendet. Außerdem Latenights zu Festivals und dem Bildungsstreik 2014.

7.2 Campus TV

-nichts eingereicht-

7.3 Akrützel

-nichts eingereicht-

8 Abschließende Worte

Mit dem vorliegenden Tätigkeitsbericht wurde der satzungsgemäßen Aufgabe nachgekom-

men. Es sei an dieser Stelle den ReferentInnen, AK-LeiterInnen, dem Vorstand, den Chefre-

dakeurInnen und allen weiteren Schreibenden für die reichlichen Zuarbeitungen gedankt.
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